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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser✿ ✿
✿

✿

✿

✿✿

✿

✿

✿

Vielen Dank für die schönen Bilder. 

Gerne können Sie uns weiterhin Ihre  

Impressionen aus Waldbronn an amtsblatt@

waldbronn.de schicken. Wir versuchen alle 

Bilder, zeitnah zu veröffentlichen.

 
 Foto: Bernd Brunner

 
 Foto: Anita Stollmann

 
 Foto: Gerd Waible

 
 Foto: Helga Helber

 
 Foto: Silke Ochs

 
 Foto: Claudia Mackert

 

 Foto: Tanja Becker

 
 Foto: Rüdiger Engel

✿

✿
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Tag der Artenvielfalt am 24. / 25. Mai in Waldbronn:  
Programm für die ganze Familie

 
 Logo: Projekt Artenvielfalt

Am Wochenende des 24. und 25. Mai 
laden der BUND Mittleres Albtal, die Ge-
meinde Waldbronn und weitere Koopera-
tionspartner im Rahmen des Projekts Ar-
tenvielfalt zu einem vielseitigen Programm 
rund um den landesweiten Tag der Arten-
vielfalt ein. Unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Christian Stalf erwar-
tet Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Wochenende mit Vor-
trägen, Führungen, Mitmachaktionen und 
Naturbeobachtungen – von der Welt der 
Fledermäuse bis hin zu Wildbienen, Nachtfaltern, Wiesenblu-
men und vielen weiteren Themen. Das Programm richtet sich 
an Naturinteressierte jeden Alters und ist insbesondere auch für 
Familien geeignet.

Samstag, 24. Mai: Nachtaktive Entdeckungen
Den Auftakt bildet am Samstagabend um 19:30 Uhr ein Vortrag 
im Katholischen Pfarrzentrum Reichenbach. Unter dem Titel 
„Welt der Nachtjäger“ nimmt Ingrid Kaipf, bekannt als „Fleder-
mausmama Baden-Württembergs“, das Publikum mit in das 
faszinierende Leben der Fledermäuse. Im Anschluss geht es 
gemeinsam in den Kurpark, wo mit „Bat-Detektoren“ die nächt-
lichen Jäger aufgespürt und belauscht werden können.

Parallel dazu beginnt ab 21:30 Uhr ein Nachtfalter-Leuchtabend 
im unteren Bereich des Kurparks nahe der Bahnschienen. Die 
BUND-Schmetterlingsgruppe sowie Dr. Rolf Mörtter vom Natur-
kundemuseum und seine Entomologische Jugendgruppe aus 
Karlsruhe stellen Leuchttürme auf, um die Nachtfalter anzulo-
cken, sie zu bestimmen und zu zeigen. Danach werden sie wie-
der freigelassen.

Sonntag, 25. Mai:  
Vielfalt erleben im Kurpark
Der Sonntag beginnt um 10:30 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst am 
Musikpavillon im Kurpark, gestaltet von 
Ekkehard Stier und Pastoralreferent Tho-
mas Ries.
Die musikalische Umrahmung überneh-
men Bettina Horsch und der Projektchor. 
Im Anschluss folgt um 11:30 Uhr das 
Grußwort des Schirmherrn, Bürgermeister 
Stalf.

Bis etwa 15:00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
vielfältiges Programm mit Führungen, Infoständen und Mitmach-
aktionen zu den Themen Schmetterlinge, Neophyten, Amphibien, 
Wildbienen, Wiesen- und Kräuterpflanzen sowie Vogelstimmen.
Eine Bücherausstellung zum naturnahen Gärtnern, Angebote für 
Kinder und ein Getränkestand runden das Angebot ab. Für das 
leibliche Wohl sorgen die nahegelegene Schwitzer’s Brasserie 
und die Minigolfanlage.
Ein Gemeinschaftsprojekt: Neben den Vortragenden und dem 
BUND Mittleres Albtal sind unter anderem der BUND Strauben-
hardt, der NABU Karlsbad/Waldbronn, der Schwarzwaldverein, 
die Katholische und Evangelische Kirche, LiteraDur, die Ge-
meinde Waldbronn, Schirmherr und Waldbronns Bürgermeister 
Christian Stalf sowie viele engagierte Einzelpersonen beteiligt.
Alle Veranstaltungen sind familienfreundlich und kostenlos zu-
gänglich. Aktuelle Infos – u. a. auch Schlechtwetterinfos – finden 
sich auf der Homepage des Projekts Artenvielfalt: https://www.
kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt/aktuell-1/ 
(Text Projekt Artenvielfalt)

 
Fachbereichsleiter Reinhold Bayer (rechts) begrüßt die  
neuen Kollegen (v.l.): Christian Walter, Daniel Schumacher, 
Robin Girrbach, Mario Doniat, und Alexander Maisch.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Wir freuen uns, dass wir in unserem Team Waldbronn neue Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter begrüßen durften. Insgesamt ha-
ben im Kindergarten Schwalbennest und in der Verwaltung acht 
neue Kolleginnen und Kollegen angefangen.
Der Fachbereich 1 wird seit dem 01.03.2025 von Christian Walter 
als Feuerwehrgerätewart und seit 01.04.2025 von Daniel Schu-
macher als Abteilungsleiter Bildung und Soziales unterstützt.
Mario Doniat ist seit dem 01.01.2025 in der Gemeinde. Er über-
nimmt Aufgaben aus den Fachbereichen I (Klima) und III (Umwelt).
Auch der Fachbereich II hat am 01.05.2025 mit Julia Holzmann 
eine Nachfolge für die Kassenleitung gefunden.
Im Fachbereich III sind seit 01.03.2025 Robin Girrbach als Ab-
teilungsleiter Gebäudemanagement und seit 01.04.2025 Alex-
ander Maisch als Gebäudetechniker tätig.
Die Stelle des Tiefbauers (Fachbereich IV) ist seit 01.05.2025 mit 
Alexander Hornstein wiederbesetzt.
Doch nicht nur das Rathaus-Team wird nun vervollständigt – 
auch der Kindergarten Schwalbennest freut sich über Ilse Bauer, 
die seit dem 01.02.2025 als Begleitende Hilfe tätig ist.
Wir wünschen unseren neuen Kolleginnen und Kollegen weiter-
hin einen guten Start und viel Spaß und Freude in ihren neuen 
Tätigkeitsfeldern.

Willkommen im Team Waldbronn!

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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NS-KRANKENMORDE

Auss t e l lung

ERÖFFNUNG:

22.MAI 

UM 19 UHR

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
M o - F r  7  b i s  1 2  U h r
D o  7  b i s  1 8  U h r  
v o m  2 3 . 0 5 .  b i s  1 2 . 0 6 . 2 0 2 5
F o y e r  d e s  R a t h a u s e s  ( 1 . O G )
K o s t e n l o s e r  E i n t r i t t !

Eine Ausstellung der Gedenkstätte Grafeneck 
und der Gemeinde Waldbronn

E i n  D e n k m a l  f ü r  d i e
O p f e r  d e r  N S - K r a n k e n -
m o r d e  w i r d  a m  4 .  J u n i
u m  1 7  U h r  a n  d e r  E c k e
G a r t e n - B u s e n b a c h e r s t r .
e i n g e w e i h t .  
J e d e r  I n t e r e s s i e r t e  i s t
h e r z l i c h  e i n g e l a d e n .  
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Freitag, 23.Mai, von 10.30 bis 11 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Alltagsbewegungsprogramm mit 
unserer zertifzierten Übungsleiterin 
für Präventionssport  

Ziel des Programms ist es, Ihren Alltag
drinnen und draußen als Trainings-
möglichkeit zu verstehen und dadurch
mehr Bewegung in Ihr tägliches Leben
einzubauen.

BBEEWWEGGTEBBBBBBBBEEEEEEEEWWWWWWWWEEEEGGGGGGGGTTTTEEEEBEWEGTE

Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  
Wol l ten  S ie  be i  unserem neuen  Umwel t -  und

Kl imaschutzbeauf t rag ten  Mar io  Donia t  schon immer
mal  e twas  los  werden  oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE 
OHNE ANMELDUNG VORBEI !

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  Donia t  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  1 5 . M a i  
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

Haben Sie e in Anl ieg
Wol l ten Sie be i unsere

Kl imaschutzbeauf t rag ten
mal e twas los werden oder

DANN KOMME
OHNE ANMEL

Unsere Bank vorm Rathau
wie die Bank auf unserem

freut s ich tro

U n d z w a r a m D o
z w i s c h e n 1 6

L a s s e
u n s r e

Auf der Ba

Wechselnde
Termine!!!

Fr., 28.03.2025
10:30 - 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: 
Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Sa., 17.05.2025
ab 9 Uhr

22. Lions-Basar
Veranstaltungsort: Eistreff
Veranstalter: Lions Club Waldbronn

Sa., 17.05.2025
ab 9 Uhr

F-Jugendtag des 
Fußballkreises Karlsruhe
Veranstaltungsort: TSV Reichenbach
Veranstalter: TSV Reichenbach

Do., 22.05.2025
19 Uhr

Ausstellungseröffnung 
„NS-Krankenmorde“
Veranstaltungsort: Rathaus, 1.OG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender
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Gib alle Zutaten in eine Schüssel 

– das Wasser muss heiß sein (bitte mit

einem Erwachsenen!). 

Rühre alles gut um und knete den Teig mit

den Händen, bis er weich ist. Wenn du

bunte Knete möchtest, gib etwas

Lebensmittelfarbe dazu –
 am besten mit Handschuhen.

 Lass die Knete abkühlen und pack sie gut

ein, damit sie nicht austrocknet.

 Sie hält etwa 4–6 Wochen.

Willkommen auf der 

Waldbronner Kinderseite 
heute Ideen aus der 

Kinderkrippe Villa Kinderbunt 

Gefällt Euch die Seite?

 Rückmeldung gerne an :

 bildung-soziales@waldbronn.de

Knete selbstgemacht 

Löwenzahnsirup

EXPERIMENT

Zutaten:

- 500g Mehl

- 200g Salz

- 4-5 Eßl. Zitronensäure

- ca. 8 Eßl. Öl

- 500 ml heißes Wasser

- nach Wunsch Lebensmittelfarbe

Du brauchst: 1 Glas, Wasser, Öl,

Lebensmittelfarbe, Brausetablette.

Fülle das Glas zu ¼ mit Wasser.

Gieße Öl fast bis zum Rand dazu.

Gib ein paar Tropfen Lebensmittelfarbe hinein.

Wirf eine Brausetablette ins Glas.

Beobachte, wie der Sprudelvulkan entsteht!

Sprudelvulkan

Du brauchst:

100 g gelbe Löwenzahnblüten (nicht waschen!)

1 ½ Bio-Zitronen

500 g Birkenzucker oder normalen Zucker (400–750 g)

So machst du den Sirup:

Blüten sammeln und kurz liegen lassen.

Zucker in 750 ml Wasser aufkochen.

Blüten und eine halbe Zitrone in Scheiben dazugeben.

Vom Herd nehmen, Deckel drauf, über Nacht ziehen lassen.

Am nächsten Tag durch ein Tuch abseihen.

Den Saft einer Zitrone dazumischen und kurz köcheln.

Noch heiß in saubere Flaschen füllen – fertig!
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Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Trendige Bademoden und stylische Accessoires für Ihren nächsten
Thermenbesuch oder Sommerurlaub! Ob Badeanzug, Badeshorts oder luftige
Cover-ups – im Thermenshop der Albtherme findet jeder sein neues
Lieblingsstück. Auch NEU: Unsere kuscheligen und stilvollen Badetücher.

Markenvielfalt, die begeistert: Wir führen Bademode von Fashy, Ysabel Mora,
Palm Beach, Sunmarin und Olympia. Entdecken Sie auch unsere hochwertige
Kosmetik von Charlotte Meentzen, Biomaris und Spitzner. Zudem erwartet Sie
eine große Auswahl an Badeschuhen, Saunatüchern und Badetaschen – alles
für Ihren perfekten Wellness-Tag.
Kommen Sie vorbei und shoppen Sie Ihren Look für Frühling & Sommer –
direkt bei uns in der Albtherme! 

Wandergenuss mit Weitblick, idyllischen Wegen und echter
Schwarzwaldatmosphäre! 

 Länge: 23 km I       Höhenmeter: 319 hm I  Dauer: ca. 6 h
 Start & Ziel: Bahnhof Busenbach

Route: Kurpark Waldbronn – Etzenrot – Spielberg – Auerbachtal –
Langensteinbach – Nordrandweg – zurück nach Busenbach
Highlight: Aussichten über die Alb-Pfinz-Hochebene und Panoramablicke
zwischen Albtal und Pfinztal
Tipp: Auf der Wanderung sind genug Cafés und Restaurants für einen kleinen
Imbiss

Es warten stille Waldpfade, offene Wiesen, charmante Dörfer – und jede
Menge Naturerlebnis mit Weitblick. Ideal für sportliche Wanderfreunde mit
Lust auf eine ausgedehnte Tagestour. Mehr Informationen zur Tour:

 www.waldbronn-tourismus.de

P.S.: Wer lieber in Gesellschaft läuft, hat die Möglichkeit sich einer der zahl-
und abwechslungsreichen, geführten Wanderungen des Schwarzwaldverein
Waldbronn anzuschließen, die sie in ihrem Jubiläumsjahr anbieten.

 www.schwarzwaldverein-waldbronn.eu

********

Am 14.05.2025 ist Tag des Wanderns
Touren.Tipp: Aussichtsreich um Waldbronn und Karlsbad

Sommererwachen im Thermenshop
Die Sonne ist da – und mit ihr die neue Kollektion 2025

********

Vor allem bei den kleinen Entdeckern
kam die GeoTour Waldbronn, am
02.05.2025, sehr gut an! Mit voller
Begeisterung lauschten sie
Wanderführer Martin Hämmerle, was
er zu erzählen hatte. “Auf den Spuren
der alten Römerstraße” gingen sie
gemeinsam den Gesteinen und der
Flora und Fauna auf den Grund.

Rückblick auf die NaturErlebnisTage 2025
Die Wanderungen mit Martin Hämmerle kamen sehr gut an
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Eine besondere Ehrung: Kreisbrandmeister Jürgen Bordt, 
Dieter Daum, Kommandant Jochen Ziegler und Bürgermeis-
ter Christian Stalf. Foto: Feuerwehr Waldbronn

Eine außergewöhnliche Auszeichnung für ein außergewöhn-
liches Engagement: Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Waldbronn wurde Dieter Daum für seine 50-jäh-
rige aktive Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Wald-
bronn mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold des Landes 
Baden-Württemberg geehrt.

Mit dieser hohen Auszeichnung würdigt das Land den jahr-
zehntelangen, ehrenamtlichen Einsatz von Dieter Daum für die 
Sicherheit und das Wohl seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt, Bürgermeister Christian Stalf 
sowie die Feuerwehrführung ließen es sich nicht nehmen, per-
sönlich ihre Anerkennung auszusprechen und die Verdienste 
von Dieter Daum hervorzuheben.

„Fünf Jahrzehnte im aktiven Feuerwehrdienst sind nicht nur ein 
Zeichen von Pflichtbewusstsein, sondern auch von tiefer Ver-
bundenheit zur Gemeinschaft“, sagte Kommandant Jochen 
Ziegler. „Dieter Daum ist ein Vorbild für alle, die sich für den 
Schutz und die Hilfe in Notlagen einsetzen.“

Die Gemeinde, die Feuerwehr und das Land Baden-Württem-
berg danken Dieter Daum für seine außerordentliche Lebens-
leistung im Dienst der Feuerwehr und gratulieren herzlich zur 
verdienten Ehrung mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold. 

(Text FW Waldbronn)

Zugemüllter Bücherschrank  
am Monmouthplatz

Die ehrenamtlichen 
„Kümmerer und Ver-
walter“ der Bücher-
schränke in Reichen-
bach und Busenbach 
baten die Redaktion 
des Amtsblattes um 
eine Veröffentlichung 
der folgenden Bit-
te. Diesem Anliegen 
kommen wir erneut 
nach:
„Dies ist ein öffentli-
cher Bücherschrank 
am Monmouthplatz, 
eine Tauschbörse, wo 
sich alle Menschen 
Bücher leihen oder 
eigene Bücher hinein-
stellen können.
Der Bücherschrank 
ist nicht zur Entsor-
gung von vergilbten, 
zerfledderten, unhy-
gienischen Büchern 
gedacht. Diese können in grüner, blauer Tonne, bei Papier-
sammlungen oder im Wertstoffhof von Waldbronn entsorgt 
werden.
Die Bücher sollten ordentlich Platz finden, damit Bücher-
freundinnen und Bücherfreunde Spaß beim Schmökern 
haben. Ein hineingekippter Bücherberg ist ein trauriger An-
blick und schreckt ab. Bitte helfen Sie mit, dass unser 
Bücherschrank ansprechend bleibt!“

 
Der Bücherschrank am Mon-
mouthplatz ist oft viel zu voll. 
Zum Teil werden die Bücher 
einfach auf den Boden ge-
schmissen. Foto: Privat

50 Jahre im Dienst  
der Allgemeinheit:  

Ehrung für Dieter Daum mit dem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold
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Neues vom Glasfaserausbau in Waldbronn
Es soll zwar schneller werden, aber leider geht`s nicht so 
schnell: Die Telekom Deutschland plant gemeinsam mit 
der Gemeinde Waldbronn den Glasfaserausbau auf dem 
gesamten Gemeindegebiet. Nach Auskunft der Telekom in 
der Gemeinderatssitzung im letzten Jahr kommt es bei dem 
Unternehmen derzeit zu Kapazitätsengpässen, weshalb ein 
Ausbau in Waldbronn frühestens 2027 beginnen kann. Die 
Telekom und die Gemeinde Waldbronn stehen für die vor-
bereitenden Schritte bereits nun im Austausch. Wir infor-
mieren wieder, sobald neue Entwicklungen eintreten.

Die Katzenschutzverordnung  
der Gemeinde Waldbronn
Das Ziel dieser Regelung ist eine tierschutzgerechte Redu-
zierung der Katzenpopulation für das gesamte Gebiet der 
Gemeinde Waldbronn, um Leiden durch Krankheiten und 
Unterernährung vorzubeugen. Das sogenannte „Einfangen-
Kastrieren-Freisetzen“-Modell stellt eine zentrale Maßnah-
me dar. Eine Tötung von Katzen zur Kontrolle der Bestände 
ist nicht gestattet.
Hier noch einmal die Kernpunkte im Überblick:
1.  Als „Freilebende Katzen“ bezeichnet werden Tiere, die 

nicht oder nicht mehr von Menschen betreut werden. 
„Freilaufende Halterkatzen“ sind Haustiere, die ab einem 
Alter von 5 Monaten unkontrolliert im Freien umherlaufen 
dürfen.

2.  Alle frei laufenden Halterkatzen müssen von ihren Be-
sitzern kastriert, durch einen Mikrochip oder eine Täto-
wierung gekennzeichnet und in einem Haustierregister 
(Tasso e.V. oder FINDEFIX) eingetragen werden. Die Ge-
meinde hat das Recht, auf Anfrage einen Nachweis darü-
ber zu verlangen. Ausnahmen von der Kastrationspflicht 
können auf Antrag gewährt werden, jedoch bleibt die 
Pflicht zur Kennzeichnung und Registrierung bestehen.

3.  Wenn eine nicht kastrierte Halterkatze aufgefunden wird, 
kann die Gemeinde vom Halter die Kastration verlangen. 
Die Gemeinde ist berechtigt, die Katze bis zur Identifizie-
rung des Halters in Obhut zu nehmen. Falls die Katze we-
der kastriert, gekennzeichnet noch registriert ist, kann die 
Gemeinde sie kastrieren lassen und anschließend wieder 
freilassen. In diesem Fall können Ersatzansprüche der Ge-
meinde gegenüber dem Halter geltend gemacht werden.

4.  Die Gemeinde hat die Möglichkeit, frei lebende Katzen 
einzufangen, zu kennzeichnen, zu registrieren und zu 
kastrieren. Diese Katzen werden nach der Kastration an 
ihrem ursprünglichen Standort wieder freigelassen.

5.  Die Gemeinde ist befugt, zur Durchführung der genann-
ten Maßnahmen private Grundstücke zu betreten. Die 
Eigentümer müssen dies hinnehmen.

6.  Die Verordnung tritt sechs Monate nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. Die öffentliche Beschlussfassung fand 
in der Gemeinderatssitzung am 04.12.2024 statt, somit 
ist die Verordnung ab dem 04.06.2025 in Kraft.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 21.05.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: 
Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse 
steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Bekanntgaben der Verwaltung
2.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3.  Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.  Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5.  Information über den Stand der Liquidität zum 31.12.2024 
 - Beurteilung im Vergleich zum Haushaltsplan 2025
6.   Richtlinie zur Vergabe gemeindeeigener Bauplätze, 

Baugebiet „Erweiterung Ortszentrum - Rück II“
7.  Zuschlagserteilung Vergabe Reinigungsleistungen
8.  Änderung Hauptsatzung - Baurechtliches Einvernehmen
9.   Satzung über das Offenhalten von Verkaufsstellen  

(Verkaufsoffene Sonntage)
10.  Polizeiverordnung der Gemeinde Waldbronn über Mit-

nahmeverbote auf das Veranstaltungsgelände des Kur-
parkfestes in Waldbronn

11. Sonstiges und Bekanntgaben

Aufkleber sehen unschön aus und schädigen 
die Umwelt
Ja, auch wir in Waldbronn haben KSC-Fans. Was an sich ja 
noch kein Verbrechen ist. Doch leider zeigt die Vereinsliebe 
manchmal etwas unschöne Auswirkungen. Denn einige dieser 
Fans ziehen regelmäßig durch unsere Gemeinde und bekleben 
Schilder, Bushaltestellen, Straßenlaternen, Stromkästen etc. mit 
KSC-Aufklebern. Das ist ärgerlich, sieht nicht wirklich schön aus 
und macht unserem Bauhof viel Arbeit, wenn die Aufkleber wie-
der entfernt werden müssen. Ebenso auch jegliche andere Form 
von Aufklebern und „wilden Plakaten“, die ebenfalls für viel Un-
mut in der Bevölkerung sorgen.
Was aber darüber hinaus auch viele Menschen ärgert (so unsere 
Rückmeldungen), sind die abgezogenen Rückseiten der Aufkle-
ber, die einfach in die Landschaft geworfen werden.

Die Friedhofsverwaltung bittet um Ihre Mithilfe
Die Stelenanlagen/Urnengemeinschaftsgräber/Kolumba-
rium sowie das Erd-Rasengrab soll in würdiger Form erhalten 
bleiben. Deshalb sind wir, um zukünftig Unmut zu vermeiden, 
auf Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis angewiesen.
Es ist den Angehörigen anlässlich der Beisetzung gestattet, 
einen letzten Blumengruß am Fuße der jeweilig ausgewählten 
Grabart (siehe oben) abzulegen. Dieser muss nach zwei Wo-
chen entfernt werden.
Außerdem steht es den Angehörigen selbstverständlich frei, 
entsprechend der ihnen bekannten Auflagen, an kirchlichen 
oder persönlichen Gedenktagen, Blumen, Grablichter oder an-
dere Grabgaben an der eigens dafür geschaffenen und ge-
kennzeichneten Stelle abzulegen bzw. abzustellen. Bei den 
Stelenanlagen besteht diese Möglichkeit nicht!
Niedergelegte Gegenstände, direkt an Ihrem persönlichen 
Grabplatz, werden ab sofort von unseren Mitarbeitern kom-
plett abgeräumt. Ihre Grabgaben (Blumenschalen/Grabge-
genstände etc.) werden 1 Woche auf dem Vorplatz der je-
weiligen Aussegnungshalle abgestellt und können dort vor 
dem Entsorgen der Gemeindemitarbeiter abgeholt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Das ist ebenfalls sehr ärgerlich, sieht unschön aus und ist zu-
dem noch Müll, der zu Mikroplastik wird und damit schädlich für 
unsere Umwelt ist.
Unsere Gemeindevollzugsbediensteten werden daher in Zukunft 
vermehrt ein Auge auf die „wilden Plakatierer und Aufkleber-
Fans“ haben und ggf. wird die Gemeinde diese Sachbeschädi-
gungen zur Anzeige bringen.
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 15.05.
1,1-cbm-Container: 23.05.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 22.05.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 16.05.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
08.07. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07. von 14.50 bis 15.50 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07. von 8.00 bis 8.30 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
17.05.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin 05.07.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle  112
Polizei  110
Polizeirevier Ettlingen  3200-312
Polizeiposten Albtal  3424630
Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund eines Druckfehlers wird die folgende Satzungsän-
derung, die der Gemeinderat am 26.06.2024 in seiner öffent-
lichen Sitzung beschlossen hat, erneut öffentlich bekannt 
gegeben.

1. Änderungssatzung über die Erhebung von Gebühren  
für öffentliche Leistungen

(Verwaltungsgebührensatzung)
 der Gemeinde Waldbronn vom 20.07.2011

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
27. Juni 2023 (GBl. S. 229, 231), § 4 Absatz 3 des Landesge-
bührengesetzes (LGebG), zuletzt geändert durch Artikel 13 des 
Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161, 185), und §§ 2 und 
11 des Kommunalabgabengesetzes (KAG), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GBl. S. 
1233, 1249), hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 
26.06.2024 folgende Satzungsänderung der Verwaltungsgebüh-
rensatzung vom 20.07.2011 beschlossen:

Artikel 1
Änderungen am Satzungstext
Nach § 7 wird folgende Regelung zusätzlich in die Satzung auf-
genommen:
„§ 7a Umsatzsteuer
(1)   Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgeleg-

ten Gebühren zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, 
tritt zu den Gebühren noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteu-
er) in der im Umsatzsteuergesetz jeweils festgelegten Höhe 
hinzu.“

Artikel 2
Änderungen am Gebührenverzeichnis
Das Gebührenverzeichnis, das gemäß § 4 Absatz 1 Bestandteil 
der Verwaltungsgebührensatzung ist, wird ersetzt durch folgen-
de Neufassung:

„Gebührenverzeichnis
(Anlage zur Verwaltungsgebührensatzung vom 20.07.2011)

Eine Zeiteinheit (ZE) beträgt 15 Minuten. Angebrochene Zeitein-
heiten werden bis zur Hälfte (das heißt bis 7:30 Min.) auf die vor-
ausgehende volle Zahl abgerundet, angebrochene Zeiteinheiten 
über der Hälfte (ab 7:31 Min.) werden auf die nächstfolgende 
volle Zahl aufgerundet.
Nr.   öffentliche Leistung  Gebühr

1   Allgemeine Verwaltungsgebühr  12,60 €/ZE
   (§ 4 Abs. 1 Satz 3 der Satzung) 
   -  Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen An-

trägen, Erklärungen, Gesuchen und dergl., die von 
der Gemeinde nicht in eigener Zuständigkeit zu be-
scheiden sind, soweit die Mitwirkung der Gemeinde 
nicht vorgeschrieben oder angeordnet ist. 

   -  Ablehnung eines Antrags usw. (§ 4 Abs. 6 der Satzung). 
Bei Unzuständigkeit gebührenfrei. 

   - Zurücknahme eines Antrags (§ 4 Abs. 5 der Satzung)
   -  Auskünfte, insbesondere aus Akten und Büchern 

oder Einsichtnahme in solche. 
Mündliche Auskünfte sind gebührenfrei. 

   -  Befreiung (Ausnahmebewilligung, Dispens) von ge-
setzlichen Vorschriften oder gemeindlichen Bestim-
mungen. 

   -  Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, Kon-
zessionen, Bewilligungen und dergl. aller Art, soweit 
nichts anderes bestimmt ist. 

2   Beglaubigung, Bestätigungen, Bescheinigungen 
   unter anderem: 
   -  Amtliche Beglaubigung von Unterschriften, Hand-

zeichen und Siegeln. 
   -  Amtliche Beglaubigung bzw. Bestätigung der Über-

einstimmung von Abschriften, Auszügen, Nieder-
schriften, Ausfertigungen, Fotokopien usw. aus 
amtlichen Akten oder privaten Schriftstücken mit 
der Urschrift. 

   -  Bescheinigungen, Bestätigungen, Zeugnisse,  
Atteste, Ausweise aller Art 
(auch Zweit- und Mehrfertigungen, soweit nichts 
anderes bestimmt ist). 

2.1    für die erste Beglaubigung, Bestätigung,  
Bescheinigung  3,80 €/Fall

2.2    für jede weitere gleichlautende Beglaubigung,  
Bestätigung, Bescheinigung  1,50 €/Fall

    Gebührenfrei sind Bestätigungen, die die Gemeinde 
für den Empfang und die Verwendung von Zuwen-
dungen für steuerbegünstigte Zwecke im Sinne des 
Einkommen- und Körperschaftsteuerrechts (z. B.  
§§ 10 b EStG, 9 Nr. 3 KStG) ausstellt (Spendenbe-
scheinigungen). 

    Werden von Schülern, Auszubildenden oder Studen-
ten Unterlagen für Bewerbungswecke beglaubigt, so 
kommt nur die Hälfte der Gebühr zum Ansatz. 

2.3    Beglaubigung, Bestätigungen,  
Bescheinigungen nach KAG  7,60 €/Fall

3   Fotokopien und Ausdrucke 
    aus Akten, Protokollen von öffentlichen Verhandlungen, 

amtlichen Büchern, Registern, GIS- Systemen usw.
3.1   für die erste Seite  2,50 €/Seite
3.2   für jede weitere Seite  0,40 €/Seite
3.3   Fotokopien, Ausdrucke oder Einscannen von Plänen
    (z.B. Flächennutzungsplan,  

Bebauungsplan, etc.)  15,90 €/Fall
3.4   Fotokopien von Bauakten  14,00 €/ZE

4   Melderecht 
4.1   Auskünfte aus dem Melderegister 
4.1.1  einfache Auskunft  5,30 €/Fall
4.1.2   elektronische einfache Auskunft  

über das Meldeportal  5,00 €/Fall
4.1.3  erweiterte Auskunft  10,10 €/Fall
4.1.4  Gruppenauskunft  10,10 €/Fall
4.2    Regelmäßige Datenübermittlung  0,15 €/Person,
   an den Südwestrundfunk bzw.  auf die sich die
   an die Gebühreneinzugszentrale Datenübermittlung 
 erstreckt
4.3    Ausstellung einer  

Wählbarkeitsbescheinigung  4,90 €/Fall
   (§10 Abs. 4 KomWG) 
4.4   sonstige Bescheinigungen 
   der Meldebehörde  3,80 €/Fall
    zusätzliche Meldebestätigungen und  

sonstige Bescheinigungen der Meldebehörde  
je Bescheinigung. 

4.5    Sonstige öffentliche Leistung  
der Meldebehörde  11,50 €/ZE

4.6   Gebührenfrei sind 
4.6.1   die Bearbeitung einer Meldung oder  

Anzeige sowie die Meldebestätigung 
4.6.2  die Auskunft an den Betroffenen 
4.6.3   die Berichtigung, Ergänzung, Sperrung und Löschung 

von Daten des Melderegisters 
4.6.4   die Unterrichtung des Betroffenen über die zu seiner 

Person erteilten erweiterten Melderegisterauskünfte 
4.6.5  die Einrichtung von Übermittlungssperren 

5   Fundsachen 
    Aufbewahrung einschließlich Aushändigung an den 

Verlierer, Eigentümer oder Finder 
5.1   bei Sachen bis zu 100 € Wert 
   werden keine Gebühren erhoben. 
5.2   bei Sachen über 100 € Wert  10,10 €/Fall
5.3   bei Tieren  24,70 €/Fall
   Hinzu kommen entstehende Kosten Dritter 
   (für die Unterbringung, etc.) 

6   Fischereischeine 
6.1   Erteilung von Fischereischeinen 
   einschl. Ersatzfischereischeinen (§ 31 FischG) 
6.1.1  Fischereischein für Erwachsene  9,90 €/Fall
6.1.2  Jugendfischereischein  4,90 €/Fall
    Die Fischereiabgabe nach den aktuell gültigen Vor-

schriften (derzeit 12 €/Jahr) wird neben der Verwal-
tungsgebühr für Fischereischeine erhoben. 
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6.2    Einziehung der Fischereiabgabe bei  
Fischereischeinen auf Lebenszeit  5,30 €/Fall

   (die erstmalige Einziehung ist bei der 
   Erteilung des Fischereischeins enthalten) 

7   Bestattungsrecht 
7.1   Ausstellung eines Leichenpasses  27,60 €/Fall
   (§§ 44 und 45 Bestattungsgesetz) 
7.2   Unbedenklichkeitsbescheinigung 
   für Feuerbestattung  4,90 €/Fall
   (§ 16 Abs. 2 Nr. 2 Bestattungsverordnung) 
7.3   Ausstellung einer Urnenanforderung 9,80 €/Fall

8    Öffentliche Leistung  
im Kirchenaustrittsverfahren  27,60 €/Fall

9   Straßenrechtliche 
   Sondernutzungserlaubnis  46,80 €/Fall
    Erteilung der Erlaubnis zur Benutzung 
   einer Straße über den Gemeingebrauch hinaus 
    Hinzu kommen entstehende Gebühren 
   nach der örtlichen Sondernutzungssatzung 

10   Polizeirecht 
10.1   Erteilung von Platzverweisen und 
   Aufenthaltsverboten  181,00 €/Fall
10.2  Entfernung, Verwahrung und Verwaltung 
   von Fahrzeugen  55,10 €/Fall
    die nicht ordnungsgemäß aufgestellt, 
   insbesondere abgemeldet sind 
10.3  sonstige öffentliche Leistung 
   im Polizeirecht  15,00 €/ZE
   unter anderem: 
   -  Verfügungen zur Herstellung der öffentlichen  

Sicherheit und Ordnung. 
   -  Erteilung von Auflagen bei Prüfung von  

polizeirechtlich relevanten Veranstaltungen.  
Ausnahmen vom Schutz der öffentlichen Sicherheit 
gegen umweltschädliches Verhalten.  
Maßnahmen nach der Polizeiverordnung über das 
Halten gefährlicher Hunde. 

11    Öffentliche Leistung nach dem  
Sprengstoffgesetz  30,10 €/Fall

     Bewilligung von Ausnahmen von den 
   Verkaufs- und Abbrennverboten 

12    Öffentliche Leistung im Naturschutz-,  
Wasser- und Umweltrecht  15,00 €/ZE

   unter anderem: 
   -  Genehmigung/Beseitigung von Sperren  

(§ 54 NatSchG) 
   -  Zulassung von Ausnahmen in Gewässerrandstreifen 

(§ 68 b Abs. 7 WG) 
   - Begründung von Zwangsverpflichtungen (§ 88 WG) 
   - Übermittlung von Umweltinformationen 

13   Gewerberecht 
13.1  Gewerbeanzeigen (§ 14 GewO) 
13.1.1  Gewerbean- oder Gewerbeummeldung 15,40 €/Fall
13.1.2  Gewerbeabmeldung  7,70 €/Fall
13.2   Erteilung von Auskünften 
   aus der Gewerbekartei  3,80 €/Fall
13.3  Ortskundeprüfung  24,50 €/Fall
   (z.B. für Personenbeförderungsscheine, etc.) 
13.4  Sonstige öffentliche Leistung 
   im Gewerberecht  14,30 €/ZE
   unter anderem: 
   -  Erlaubnis zur Aufstellung von Spielgeräten  

mit Gewinnmöglichkeit (§ 33 c Abs. 1 GewO) 
   -  Erlaubnis zum Betrieb einer Spielhalle oder eines 

ähnlichen Unternehmens (§ 33 i GewO) 
   - Erlaubnis zu Veranstaltungen (§ 33 a GewO) 

14   Gaststättenrecht 
14.1  Gestattungen 
   gem. § 12 GastG bis zu 4 Tagen  14,70 €/Fall
14.2  Sperrzeitverkürzung bei einzelnen Betriebe 
   für einzelne Tage  3,60 €/Fall

14.3   Gaststättenerlaubnis (persönliche Erlaubnis) 
   (§ 2 GastG)  6 €/m² Schankfl.,
 mind. 241,40 €,  
 max. 2.500 €
14.4  Stellvertretererlaubnis (§ 9 GastG)  6 €/m² Schankfl.,
 mind. 241,40 €, 
 max. 2.500 €
14.5  Vorläufige Erlaubnis oder 
   vorläufige Stellvertretererlaubnis  120,70 €/Fall
   (§ 11 GastG) 
14.6  Regelmäßige Sperrzeitverkürzung  '15 €/Stunde 
 und Monat 
 Verkürzung
14.7  Erlaubniserweiterung  120,70 €/Fall
14.8  Rücknahme oder Widerruf einer 
   Gaststättenerlaubnis  120,70 €/Fall
   (§ 15 GastG) 
14.9  sonstige öffentliche Leistung 
   im Gaststättenrecht  15,00 €/ZE
   unter anderem: 
   -  Verlängerung von Fristen 

(§ 8 Satz 2, § 9 Satz 2, § 24 Abs. 1 Satz 3 GastG)
   -  Untersagung der Beschäftigung von Personen  

(§ 21 Abs. 1 GastG) 

15   Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
   Auskunft aus der Kaufpreissammlung oder 
   über Bodenrichtwert  15,90 €/Fall

16   Baurecht 
16.1  Ausstellung eines Negativzeugnisses  42,20 €/Fall
    (Nichtausübung oder Nichtbestehen des  

Vorkaufsrechts) nach § 28 Abs. 1 BauGB /  
§29 Abs.6 Satz 10 WG / § 25 LWaldG 

16.2  Prüfung von Entwässerungsplänen  0,570 ‰
    (§ 15 Abs. 1 Abwassersatzung) und  der
   Abnahme der Leitungen  Baukosten
16.3  Genehmigung von 
   Wasserhausanschlüssen  252,00 €/Fall
16.4  Kenntnisgabeverfahren (§ 53 LBO) 
16.4.1   Bestätigung des Zeitpunkts des Eingangs 
   der vollständigen Bauvorlagen 
16.4.1.a  wenn Baukosten zugrunde gelegt  

werden können  1,312 ‰
16.4.1.b wenn keine Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können (z.B. bei Abbruch, etc.) 179,20 €/Fall
16.4.2  Mitteilungen nach § 53 Abs. 6 LBO 
   (unvollständige Bauvorlagen)  14,30 €/ZE
16.5  Abgeschlossenheitsbescheinigung 
16.5.1  Erteilung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung 
   bis zu 3 Fertigungen 
   (§ 7 Abs. 4 Nr. 2 und § 32 Abs. 2 Nr. 2 WEG) 
16.5.1.a wenn Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können  0,683 ‰
16.5.1.b wenn keine Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können  170,80 €/Fall
16.5.2  weitere Fertigungen (Planhefte) 
   (ab der 4. Fertigung)  23,40€/
    Fertigung
16.6  vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren (§ 52 LBO)
16.6.1  Genehmigung von Anlagen und Einrichtungen 
16.6.1.a  wenn Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können  6,421 ‰
16.6.1.b wenn keine Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können 
   (z.B. Aushubgenehmigung etc.)  116,40 €/Fall
16.7  Baugenehmigungsverfahren (§ 49 LBO) 
16.7.1  Genehmigung von Anlagen und Einrichtungen 
16.7.1.a wenn Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können  7,022 ‰
16.7.1.b wenn keine Baukosten zugrunde gelegt 
   werden können 
   (z.B. Aushubgenehmigung, etc.)  310,00 €/Fall
16.7.2  Erteilung eines Bauvorbescheides 
   (§ 57 LBO)  388,00 €/Fall
16.7.3  Genehmigung von Werbeanlagen  14,40 €/ZE



13Nummer 20
Donnerstag, 15. Mai 2025  AMTSBLATT

16.7.4  Erteilung einer Teilbaugenehmigung 
   (§ 61 LBO)  192,10 €/Fall
16.7.5  Erteilung einer Teilbaufreigabe 
   in Zusammenhang mit der Statik  52,20 €/Fall

16.8  Abweichungen und Befreiungen 
    von baurechtlichen Vorschriften und Festsetzungen 

eines Bebauungsplans im Kenntnisgabeverfahren, bei 
Bauvoranfragen und im Baugenehmigungsverfahren

16.8.1  Zulassung von Abweichungen  149,80 €/Abw.
    nach § 56 Abs. 1 und 2, § 6 Abs. 4, 
   § 37 Abs. 2 S. 2, § 37 Abs. 6 S. 2 LBO 
16.8.2  Befreiungen für verfahrensfreie Vorhaben 149,80 €/Befr.
   (Anhang zu § 50 Abs. 1 LBO) 
16.8.3  Befreiungen 
16.8.3.1  Befreiungen für das Hauptgebäude,  10 €/m³ zus. 
   durch die das Gebäude vergrößert wird  umbauter 
 Raum,
    (Überschreitung von Baugrenzen  mind. 312,70 €,
   und Baulinien, Erhöhung der Trauf-  max.
   bzw. Firsthöhe, Dachgauben, usw.)  4.000 €/Befr.
16.8.3.2 Befreiungen für das Hauptgebäude,  50 €/m²
   durch die sich die zulässige  zus. Nutzfl.,
   bauliche Ausnutzung des  mind. 390,90 €,
   Grundstücks erhöht  max.4.000 €/Befr.
   (Überschreitung GFZ und GRZ)   
16.8.3.3 Sonstige Befreiungen  156,30 € bis
 600 €/Befr.
16.9  Bauüberwachung 
16.9.1  Bauüberwachung und Bauabnahme  14,80 €/ZE
   (§ 66 LBO, § 67 Abs. 1 LBO) 
    (auch erfolglose Abnahmetermine oder 
   jede sonstige Baukontrolle) 
16.9.2  Wiederkehrende Prüfung 
   von Sonderbauten  16,90 €/ZE
   Brandverhütungsschau und Nachschau 
16.10  verfahrensübergreifende Leistungen 
16.10.1 Anordnungen im Rahmen 
   des Bauordnungsrechts  14,60 €/ZE
   (z.B. Einstellung, Nutzungsuntersagung, 
   Instandsetzungs-/ Abbruchsanordnung) 
16.10.2 Aktenübersendung zur Einsicht 
   in Bausachen  23,50 €/Fall
16.10.3 Verlängerung der Geltungsdauer 
   von Bescheiden  134,80 €/Fall
16.10.4 Ablehnung/Rücknahme eines Antrags 
   im Bereich Baurecht  14,30 €/ZE
16.10.5 Beratung von Bauherren 
   oder Planverfassern  15,80 €/ZE
16.10.6 Bearbeitung einer Baulastenerklärung  133,40 €/Fall
16.10.7 Erteilung von Auskünften 
   aus dem Baulastenverzeichnis  13,50 €/Fall
16.10.8 Sonstige öffentliche Leistung 
   im Bereich Baurecht  15,50 €/ZE

17   Denkmalschutz 
17.1  Denkmalschutzrechtliche Genehmigung  143,00 €/Fall
   (§§ 8, 15, 19 DSchG) 
17.2  Anordnung im Rahmen 
   des Denkmalschutzrechts  14,30 €/ZE
   Erteilung einer Bescheinigung 
   nach §§ 7i, 10f, 10g, 11b EstG  14,30 €/ZE
17.3   zur Inanspruchnahme von Steuervergünstigungen
   für Herstellungs- und Anschaffungskosten 
   sowie Absetzung von Erhaltungsaufwand 
   bei Baudenkmälern 
17.4  sonstige öffentliche Leistung 
   im Bereich Denkmalschutz  14,30 €/ZE

18   allgemeine öffentliche Leistung 
   im Wasserrecht  15,00 €/ZE
   unter anderem: 
   - Wasserrechtliche Erlaubnis (§ 7 WHG)
   - Wasserrechtliche Genehmigung für Anlagen (§ 76 WG)
   -  sonstige wasserrechtliche Entscheidungen bzw. 

Anordnungen 

19   allgemeine öffentliche Leistung 
   nach dem Erneuerbare-Wärme-Gesetz 14,70 €/ZE
 “

Artikel 3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel bei der 
Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer nur 
geringfügigen Kostenüberdeckung führen.

Waldbronn, 26.06.2024

gez. Christian Stalf
(Bürgermeister)

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
SInd Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
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sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.personalausweisportal.de

Das Umweltamt informiert

Nachhaltig handeln!  
Korken sammeln und zusätzlich eure  
Gemeinschaftskasse aufbessern
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Korksammel-
wettbewerb des Landkreises geben.

Wer kann alles teilnehmen?
Teilnehmen kann jede Kinder- bzw. Jugendgruppe, jede 
Schule oder jeder Kindergarten in unserer Gemeinde, deren 
Umfang die 40 Personengrenze nicht überschreitet.

Was wird gesammelt?
Es werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Natur-
kork und Presskork gesammelt. Jede teilnehmende Gruppe 
erhält für ihre Gemeinschaftskasse eine mengenabhängige 
Sammelvergütung.

Warum sammeln wir?
Die gesammelten Korken finden ihren Weg zu den Hanauer-
land Werkstätten in Kehl-Kork, wo sie zu einem zweiten Le-
ben erweckt werden. Aus den recycelten Korken entstehen 
umweltfreundliche Dämmstoffe, die der Baubranche eine 
nachhaltige Alternative bieten.
Diese Kreislaufwirtschaft schafft dreifachen Mehrwert: Sie 
reduziert Abfall, schafft sinnvolle Beschäftigungsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung in den Hanauer Werk-
stätten und entlastet die natürlichen Korkbestände.

Wann sammeln wir?
Ab sofort und auch unterjährig!
Die Gemeinde wird am Donnerstag, den 03.07.2025 zwi-
schen 9.00 und 12.00 Uhr eine Sammelstelle im Rathaus 
einrichten. Alle Bürgerinnen und Bürger können zur Samm-
lung beisteuern!
Bitte die Korken am Parkplatz auf der Rückseite des Rat-
hauses (Garage) abgeben.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Orywall (p.orywall@waldbronn.de)
Herrn Doniat (m.doniat@waldbronn.de)

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!

Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

Der Landkreis Karlsruhe führt eine  
zusätzliche Abgabemöglichkeit für Alttextilien 
auf den Wertstoffhöfen ein
Seit Januar 2025 gilt die sogenannte Getrenntsammlungspflicht 
für Alttextilien: Saubere und gut erhaltene Textilien und Schuhe 
dürfen nicht über den Hausmüll entsorgt, sondern müssen in 
Altkleidercontainern gesammelt werden. Um jedoch keine un-
nötigen Kosten für kommunale und gemeinnützige Sammlungen 
zu verursachen, ist es wichtig, stark zerschlissene, verdreckte, 
nasse oder anderweitig kontaminierte Textilien auch weiterhin 
über die Restmülltonne zu entsorgen. Die Getrenntsammlung 
von Alttextilien ist im Landkreis Karlsruhe bereits seit Jahren 
etabliert. Sie sichert die Wiederverwendung bzw. das Recycling 
der Kleidungsstücke und Schuhe im Sinne der Kreislaufwirt-
schaft. In allen Städten und Gemeinden stehen zahlreiche Alt-
kleider-Depotcontainer von gewerblichen oder gemeinnützigen 
Altkleidersammlern für eine flächendeckende, haushaltsnahe 
Sammlung zur Verfügung. Diese werden ab sofort durch Altklei-
dercontainer auf den zahlreichen Wertstoffhöfen im Landkreis 
Karlsruhe ergänzt.
Saubere und trockene Textilien können in verschlossenen Tü-
ten oder Beuteln zu den Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe ein-
geworfen werden. Angenommen werden nicht mehr benötigte 
Kleidungsstücke, Taschen, Schuhe, Kuscheltiere und Heimtex-
tilien wie beispielsweise Bettbezüge. Dort abgegebene Textilien 
und Schuhe von guter Qualität werden zukünftig von der Bequa 
gGmbH weiterverwendet, einem inklusiven und integrativen So-
zialunternehmen, welches diese in den Bequa-Kleiderbörsen in 
Ettlingen und Bruchsal verkauft. (PM Landratsamt Karlsruhe)

 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe 
stellt künftig Altkleidercontainer bereit. Foto: AWB

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wie geht es weiter mit der Festhalle?
Bereits im TOP „Bürgerfragen“ zeichnete sich ab, dass die Fest-
halle Waldbronn im Gemeinderat am 30. April im Mittelpunkt 
steht. Während Peter Einzmann auf seine Gedanken zur Zukunft 
der Festhalle Waldbronn einging, brachte es der ebenfalls als 
Gast anwesende Günter Geisert, Vors. MV Lyra und AG Rei-
chenbacher Vereine, auf den Punkt: „Seit das Damoklesschwert 
Brandschutzgutachten über der Festhalle hängt, sind wir keinen 
Meter weitergekommen.“ Bereits im Dez. 2024 hatte die Verwal-
tung dem GR zur Festhalle einen Beschluss vorgelegt. Damals 
gab es ein klares Signal pro Festhalle: Die weitere Vorgehens-
weise im Umgang mit dem Gebäude Festhalle ist mit den 
betroffenen Vereinen zu erörtern und anschließend erneut 
im Gemeinderat zu beraten.
Im Febr. 2025 fand ein Vereinsgespräch statt, in dem die 
Stellungnahmen der anwesenden Vereine unmissverständlich 
waren: Ihr Ziel ist, die Festhalle wieder nutzen zu können. 
Günter Geisert erklärte, dass große Vereinsfeste zur Sicherung 
der Existenz erforderlich seien und die ehrenamtlich Tätigen 
einen großen Beitrag leisten, um Tradition, Kultur und Sport in 
der örtlichen Gemeinschaft zu pflegen. Sogar Eigenleistungen 
der Vereine für die Ertüchtigung der Festhalle waren angeboten 
worden.
Als Nächstes legten Bürgermeister und Verwaltung nun am 
09.04.2025 dem AUT und am 30.04.2025 dem GR wieder eine 
Beschlussvorlage zur Festhalle vor. Architekt Funk war in die 
GR-Sitzung eingeladen, um die Brandschutzertüchtigung aus 
fachlicher Sicht zu begründen und die ermittelten Kosten im 
Gesamtbetrag von 688.801,75 € im Detail zu erläutern. Davon 
entfallen 40 % = 270.000 € auf Brandschutz-Maßnahmen, 20 % 
= 125.000 € auf allg. Gebäudebetrieb und 293.000 = 40 % auf 
spezifischen Festhallenbetrieb (Küche, Notausgang). Zu erfahren 
war von der Verwaltung auch das Ergebnis der erbetenen Zweit-
meinung, deren Ziel es war, von den hohen Kosten herunterzu-
kommen. Es gebe keine Einsparpotenziale gegenüber dem ers-
ten Kostenkonzept von Architekt Funk, stellten GJL Architekten 
in einer Plausibilitäts- und Wirtschaftlichkeitsprüfung fest.
Wie man bei der Festhalle mit Blick auf die Sanierungskosten 
und die finanzielle Lage der Gemeinde weiter vorgeht, wurde 
mit teils gegensätzlichen Meinungen heftig diskutiert. Für unse-
re Fraktion trug GRin Hildegard Schottmüller vor, was in frak-
tionsübergreifenden Beschlüssen im Febr. 2021 festgelegt war: 
„Nach der Übergangslösung durch ALDI und dm müssen 
Vereinsfeste wieder am Standort Festhalle durchgeführt 
werden können.“ Sie forderte Nachverhandlungen mit ALDI 
über den im Mietvertrag festgelegten Rückbau der Festhalle. Es 
könne nicht sein, dass die vorübergehende Nutzung als Inte-
rimsmarkt sich zu Lasten der Vereine auswirke, die für den Dis-
counter auf die Halle verzichtet hatten.
FR-Vors. Dr. Jürgen Kussmann wies darauf hin, dass die Fest-
halle einige Jahrzehnte lang steht, zunächst als Festhalle, dann 
als Supermarkt diente, nunmehr wieder als Festhalle genutzt 
werden soll. Ein Rückbau durch ALDI in den Zustand zum Zeit-
punkt der Übernahme könne kein Ziel sein. Wenn die „Festhalle 
neu“ perspektivisch langfristig, dann bitte mit hoher Auslastung, 
saniert werden soll, dann wird dies über 800.000 € Investitions-
mittel erfordern. Bei bekannter Haushaltslage sei das nicht zu 
stemmen.
Nach Kenntnisnahme und Beratung hat der GR beschlossen, 
einen moderierten Workshop ins Leben zu rufen, der über Nut-
zungsalternativen der Festhalle berät, deren Ziel es ist, Vereins-
veranstaltungen in Zukunft zu ermöglichen. Wer in dem neutra-
len Arbeitskreis mitarbeitet, ist noch festzulegen.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Weniger Flüchtlinge
Bei seinem letzten Bericht als Integrationsbeauftragter für die 
Gemeinde konnte Manuel Lorch in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung positive Zahlen vorlegen. Die Zahl der Geflüchteten, die 
in Waldbronn untergebracht sind, ist rückläufig. Derzeit wohnen 
171 Flüchtlinge und 16 obdachlose Personen in insgesamt 17 
verschiedenen Unterkünften. Durch den Rückgang der Zahlen 
müssen drei Mietverträge in Privatimmobilien, die im Sommer 
auslaufen, nicht mehr verlängert werden. Die Zahl der Aufnah-
men habe sich in den vergangenen Jahren deutlich reduziert. 
Insgesamt verfüge die Gemeinde über Platz für 238 Menschen, 
laut Ankündigung des Landesratsamtes könnten in diesem Jahr 
noch 14 Personen nach Waldbronn überwiesen werden. Lorch 
berichtete auch, dass seit 2022 in Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt verhindert werden konnte, dass 43 Personen ob-
dachlos werden. Diese Erfolgsbilanz ist jetzt aber in Gefahr, da 
das Landratsamt und der Bund zahlreiche Beratungs- und För-
derangebote in diesem Bereich drastisch kürzen wollen.
Die Aktiven Bürger finden es schade, dass Manuel Lorch seinen 
Job als Integrationsbeauftragter der Gemeinde aufgibt. Er hat 
seit seinem Amtsantritt 2021 mit seiner sachlichen und unauf-
geregten Art sehr gute Arbeit geleistet. Erfreulich, dass er der 
Gemeinde in anderer Funktion erhalten bleibt.

Mehr Kurtaxe
Wer die Vorzüge von Waldbronn als Übernachtungsgast genie-
ßen will, muss ab dem 1. Juli etwas tiefer in die Tasche greifen. 
Denn der Gemeinderat hat die Kurtaxe erhöht. Bislang waren 
1,20 Euro ab dem zweiten Tag zu entrichten, künftig sind es 2,00 
Euro ab dem ersten Tag. Die Jahrespauschale für eine Zweit-
wohnung erhöht sich von 60 auf 100 Euro, bei Dauercampern 
steigt die Jahrespauschale von 72 auf 120 Euro. Letztmals er-
höht wurde die Waldbronner Kurtaxe im Jahr 2019. Die Erhö-
hungen sind zwar eher moderat und werden gerade bei den Ta-
gesgästen kaum ins Gewicht fallen, die Gemeinde aber erhofft 
sich deutliche Mehreinnahmen – 114.000 Euro statt 58.000 Euro 
pro Jahr.
Die Fraktion der Aktiven Bürger e. V.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• „Wir können gar nicht so viel sparen, wie andere unser Geld 

ausgeben“. Der Landkreis Karlsruhe priorisiert Projekte als 
Sparmaßnahme für den Haushalt

• Die Krankenhäuser stellen sich strategisch neu auf. Roland 
Walther künftig Regionalgeschäftsführer

• Bigband des Landratsamts hat 9.000 Euro erspielt. Erlös des 
Hochwasser-Benefizkonzertes kommt Gondelsheim, Bruch-
sal sowie dem Deutschen Roten Kreuz zu

• Neue Workshops zum Kochen und Backen im Ernährungs-
zentrum des Landkreises Karlsruhe

• Bio-Apfelbalsamico-Creme erweitert Produktpalette der 
Streuobstinitiative. Neues Produkt aus heimischen Früchten

• Start der wöchentlichen Sommerleerung der Biotonne

Kreistag beschließt Eckpunkte zur Neufassung des  
Abfallwirtschaftskonzepts und zur Gebührenstruktur
Kreis Karlsruhe. Der Kreistag hat in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 8. Mai, in der Aschingerhalle in Oberderdingen, Eck-
punkte zur Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes 
beschlossen. Außerdem wurden die Einführung einer nicht kos-
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tendeckenden Gebühr für Sperrmüllabholungen ab dem Jahr 
2026 beschlossen, welche im Rahmen der Gebührenkalkulation 
umgesetzt werden soll. Eine grundlegende Veränderung der Ge-
bührenstruktur ist zunächst nicht vorgesehen. Damit stellt der 
Landkreis Karlsruhe die Weichen für eine moderne, nachhaltige 
und verursachergerechte Abfallentsorgung. Das neue Konzept 
tritt schrittweise in Kraft – mit dem klaren Ziel, Umwelt- und Res-
sourcenschutz sowie Kostentransparenz weiter zu verbessern.
Das Abfallwirtschaftskonzept gibt den Rahmen für die Entwick-
lung der kommenden fünf bis zehn Jahre. Eine Überarbeitung 
des gültigen Konzepts, das auf Grundlagen aus dem Jahr 2018 
basiert, war notwendig, weil dieses die heutige Situation nicht 
mehr ausreichend beschreibt. Insbesondere die gestiegenen 
Entsorgungskosten, neue gesetzliche Vorgaben zur Getrennt-
erfassung und notwendige Investitionen in Infrastruktur und Di-
gitalisierung gilt es zu berücksichtigen. Im Zentrum des neuen 
Konzepts steht die Förderung der Abfallvermeidung, insbeson-
dere beim Restmüll. Der Grundpreis soll hier reduziert, der Leis-
tungs- bzw. Arbeitspreis dagegen angehoben werden. Damit 
sollen müllvermeidendes Verhalten belohnt und Vielentsorger 
stärker zur Kasse gebeten werden.
Um das Behälterangebot zu vereinheitlichen, die Tourenplanun-
gen zu optimieren und sicherzustellen, dass Müll nicht in unzu-
lässiger Weise entsorgt wird, werden die Mindestbehältergrößen 
angepasst: Die 60-Liter-Restabfallbehälter wird sukzessive ab-
geschafft, sodass die 80-Liter-Tonne die kleinste Behältergröße 
sein wird. Eingeführt werden soll ein dreiwöchiger Abholrhyth-
mus für Restabfall, wobei für besondere Interessengruppen wie 
Nutzer von Inkontinenzprodukten ein ergänzendes Angebot im 
Bringsystem eingerichtet werden soll. Das Leerungsintervall für 
Vier-Rad-Behälter bleibt unverändert.
Die Sammlung von Wertstoffen über die Wertstofftonne hat sich 
bewährt, weshalb hier keine Änderungen vorgenommen wer-
den. Auch im Bereich der Bioabfalleinsammlung bleibt es bei 
der Kombination von Hol- und Bringsystem; es erfreut sich ho-
her Akzeptanz und sorgt für eine hohe Qualität der Bioabfälle 
und damit gute Verwertung in Biogasanlagen. Nur die wenig 
nachgefragte zusätzliche Sommerleerung wird nicht mehr an-
geboten, was auch die Entsorgungssicherheit gerade während 
der Hochurlaubsphase steigert. Neu eingeführt werden soll die 
Biotonne auch für Gewerbebetriebe.
Beim Sperrmüll soll das Hol- und Bringsystem beibehalten wer-
den. Nachdem festgestellt wurde, dass ein Drittel der Gebühren-
zahler nur eine Abfuhr innerhalb von drei Jahren nutzt und fast 
die Hälfte der Gebührenzahler in diesem Zeitraum keine einzige 
Abfuhr in Anspruch nimmt, soll künftig eine Zusatzgebühr dafür 
sorgen, dass mehr Sperrmüllmengen ins Bringsystem gelenkt 
werden. Hierfür werden schrittweise Entsorgungszentren aufge-
baut, die sämtliche ungefährliche Abfälle annehmen, darunter 
künftig auch Batterien von Elektrofahrrädern oder -rollern.
Zur Effizienzsteigerung und Transparenz wird das Behälterma-
nagement digitalisiert. Darüber hinaus ist die benutzerfreund-
liche Erweiterung des Serviceangebots an den Wertstoffhöfen 
geplant, hierfür soll in 2026 erstmalig ein autonomer Wertstoff-
hofbetrieb als Ergänzung zu den personalbesetzten Öffnungs-
zeiten erprobt werden.
Die vorgesehenen Änderungen werden in Abhängigkeit der lau-
fenden Verträge in den kommenden Jahren umgesetzt, sodass 
nicht jede Maßnahme bereits ab dem Jahr 2026 greift. Um die 
Bürgerinnen und Bürger frühzeitig zu informieren und bei der 
Umstellung zu begleiten, ist eine Informationskampagne über 
die Kundenzeitschrift Nimms mit sowie die digitalen Informa-
tionsangebote auf der Homepage und der App des Abfallwirt-
schaftsbetriebes geplant. Zudem steht unser Kundenservice 
sowohl telefonisch als auch persönlich für eine Beratung zur 
Verfügung.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Was machen eigentlich rechtliche Betreuer?
Die Unterstützung von Menschen, die aufgrund einer Erkran-
kung/Behinderung ihre Angelegenheiten z. B. im Bereich der 
Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Behördenangelegenheiten 
etc. nicht selbstständig regeln können, ist eine interessante und 
anspruchsvolle Aufgabe. Für Interessierte und diejenigen, die 
schon eine rechtliche Betreuung führen, bietet der „Diakonie-
verein für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe e. V.“ am 
Samstag, dem 07.06.2025, von 10-15.00 Uhr eine Basisschu-
lung an. Ort: Diakonisches Werk in Ettlingen, Pforzheimer Str. 31 
(in der „Scheune“, Zugang im Hof). Anmeldung und Information 
unter Telefon 07243 5495-0 oder E-Mail: diakonieverein.laka@
diakonie-laka.de.

Freie Plätze in der VHS Waldbronn!

 
 Foto: Antje Bienefeld / freepik

W-251-K-0712
Töpferwerkstatt für junge Menschen von 8 bis 13 Jahre
(Trudel Czychi)
3 Nachmittage, 23.05. – 06.06.2025, Freitag, wöchentlich, 15:00 
– 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 63,00 € inkl. Materialkosten
Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.

W-251-K-0703
Töpferwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene
(Trudel Czychi)
6 Vormittage, 02.06. – 21.07.2025, Montag, 09:30 - 12:00 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 110,00 € inkl. Materialkosten (bis max. 7 kg gebranntem 
Ton)
Anfänger und Fortgeschrittene haben die Möglichkeit, nach ei-
genen Ideen oder unter Anleitung nach verschiedenen Techniken 
zu töpfern (z. B. Kacheln, Schalen, Gefäße aller Art, Schmuck, 
Figuren) und zu glasieren (Glasuren, Steinzeug, Engobenmale-
rei, Verzierung mit Gold, polychromes Polieren).
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W-251-K-0706 Töpferwerkstatt - Neue Wege gehen
(Trudel Czychi)
2 Tage, 28.06.2025, 12.07.2025
Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag, 10:00 - 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 67,00 € inkl. Materialkosten
Hier geht es handwerklich zu und wir lassen uns inspirieren von 
Fundstücken aus Holz, Stein, Eisen und montieren sie mit unse-
rer Keramik zu einem künstlerischen Objekt.
Bitte mitbringen: eigene „Fundstücke“

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Neu im Vorverkauf: Das Leseerlebnis mit Dr. Lisa Federle 
und Kabarettist Bernd Kohlhepp am 22.03.2026

 
22.03.2026 - 18 Uhr - Kulturtreff - Ein höchst unterhaltsames 
und auch vergnügliches Lese-Erlebnis, bei dem jeder einen 
großen Zipfel vom Glück des Zuhörens bei sich selbst ver-
spüren kann. Plakat: Federle

Unsentimental und schnörkellos, berührt Dr. Lisa Federle mit 
ihrer Autobiografie „Auf krummen Wegen geradeaus. Was mich 
bewegt und antreibt“ (SPIEGEL Bestseller, 2022) die Seele vieler 
tausend LeserInnen.
Wenn sie auftritt, ist ihre Selbstlosigkeit und Authentizität ver-
trauenserweckend, ihre Energie und Willenskraft beeindruckend.
International Schlagzeilen hatte Lisa Federle mit Ausbruch der 
CoronaPandemie als Initiatorin der „Tübinger Teststrategie“ ge-

macht, die es ermöglichte, in der Innenstadt im Café zu sitzen, 
während andernorts Lockdown verhängt war. 2020 erhielt Dr. 
Lisa Federle den Bundesverdienstorden für ihr soziales Enga-
gement.
Im Buch „Vom Glück des Zuhörens“ (2023) schildert die Haus- 
und Notärztin ergreifende Geschichten aus ihrem Berufsalltag. 
Denn sie hört zu, um auch jene Worte zu verstehen, die nicht 
ausgesprochen werden und Dinge zu sehen, die man nicht 
wahrnehmen möchte. Im Fokus stehen brisante Themen wie 
Depression, Demenz, Altersarmut sowie Lebensentwürfe, die 
nicht dem Alltäglichen entsprechen. Lisa Federle reflektiert die-
se vor dem Hintergrund ihres eigenen, „krummen“ und schwieri-
gen Lebenswegs. Im ihrem jüngsten Buch mit Boris Palmer ("Wir 
machen das jetzt!", 2025) setzt Lisa Federle anhand von Fakten, 
Fallgeschichten und pragmatischen Ansätze ein Statement für 
die Demokratie und gegen den Populismus.
Bei diesem Lese-Erlebnis nimmt der weithin bekannte KABA-
RETTIST BERND KOHLHEPP die Zuschauer mit hinein in dra-
matische Situationen am Unfallort, einschneidende Schicksals-
schläge, grotesken Selbstbetrug, oder skurrile Schein-Ehen. 
Abwechslungsreich, ergreifend, tiefsinnig, jedoch mit mancher 
Plauderei, kann man Lisa Federle sehr persönlich erleben, wenn 
sie unverblümt ihre Meinung äußert und spontan auf Fragen 
des Publikums eingeht. Ein höchst unterhaltsames und auch 
vergnügliches Lese-Erlebnis, bei dem jeder einen großen Zipfel 
vom Glück des Zuhörens bei sich selbst verspüren kann.
„einfach grandios“
NWZ Göppingen 2024
„bestens unterhalten und tief berührt“
Alb Bote 2024

***
Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – 
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“

Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fra-
gen Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkar-
ten bei LiteraDur Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: 
Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.

#KulturImHerzen
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Jetzt am Freitag starten wir eine Vorlesereihe für Kinder, 
die spannende Geschichten lieben! Empfohlen ab 8 Jahren 
(oder so ...).

 
Grafik: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Wegen dem Lions-Basar bleibt der Lesetreff am Samstag 
geschlossen!
Liebe Lesetreff-Besucher,
am 17. Mai helfen wir den Lions auf ihrem Basar, deshalb 
bleibt an dem Tag der Lesetreff geschlossen.
Vielleicht sehen wir uns ja trotzdem am 17. Mai? Auf dem 
Basar? Im Eistreff?
Wir würden uns sehr freuen!
Euer Vorstands-Team
vom Trägerverein Kinder- und
Jugend-Bücherei Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@
ettlingen.de) zur Verfügung.

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@
ettlingen.de) zur Verfügung.

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Im Abschiedskonzert der beiden Gitarristen, Claudia und Andrea 
Sciola-König erwartet Sie ein fabenreiches Programm. Es wir-
ken mit: Regina Grönegreß – Gesang, Utae Nakagawa-Herbst 
– Violine, Marcus Kappis – Oboe, sowie Martin Heidecker und 
Vitor Diniz – Querflöte.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
     Plakate: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

 
 Plakat: Förderverein AFS
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Kindergarten St. Elisabeth

Einladung zum Jubiläum

 
 Plakat: Lauinger

Partnerschaften

Vorbesprechung der Gastgeber
Die Gastgeber unserer Besucher aus Monmouth treffen sich zur 
Vorbesprechung am Donnerstag, den 22. Mai um 19 Uhr im 
Hotel-Restaurant Krone.

Stammtisch / Frühjahrsausflug
Im Juni findet KEIN Stammtisch statt, dafür unser Frühjahrs-
ausflug. Diesen bitte unbedingt vormerken. Am Sonntag, den  
22. Juni werden wir das rekonstruierte Römerschiff Lusoria Rhe-
nana besichtigen und die Brennöfen in Rheinzabern.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Zu dir rufe ich, Herr; denn Feuer hat das Gras der Steppe 
gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Felde 
verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu 
dir; denn die Bäche sind vertrocknet.“ 
Monatsspruch Mai, Joel 1,19-20

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 18. Mai, Kantate
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene, evangeli-
sche Kirche Spielberg

Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder. (Psalm 98,1)

Sonntag, 25. Mai, Rogate
10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Artenvielfalt im 
Kurpark

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise

Sitzung Kirchengemeinderat; Montag, 19. Mai, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Konfirmation 2026
Wenn du in der 7. Klasse bist, bist du herzlich eingeladen, dich 
zur Konfirmation anzumelden, egal ob du schon getauft bist 
oder nicht.
Seit dem Jahr 2024 wird die Konfi-Arbeit von den Evangelischen 
Kirchengemeinden Auerbach, Langensteinbach, Ittersbach, 
Mutschelbach, Spielberg und Waldbronn gemeinsam verant-
wortet.
Die Konfirmanden können dabei aus zwei Modellen auswählen: 
dem Mittwochs-Modell und dem Ferien-Modell.
Informationen und Anmeldung zur Konfirmation am:
Dienstag, den 20. Mai 2025 um 19.00 Uhr im Langenstein-
bacher Gemeindehaus.

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Ökumenischer 
GottesdienstGottesdienst
zum Tag der Artenvielfaltzum Tag der Artenvielfalt

SonntagSonntag
25. Mai25. Mai
10:30 Uhr10:30 Uhr
Kurpark WaldbronnKurpark Waldbronn

Mit Pfarrer Ekkehard Stier und Pastoralref. Thomas Ries 
musikalische Umrahmung: Bettina Horsch
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Röm.-katholische
Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
WALDBRONN

Mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Waldbronn
 
 Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise  
vom 24. bis 28. September 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Haben Sie Interesse an unserer Prag-Reise?
Es gibt noch einige freie Plätze!
Wir werden drei Tage lang unter der kundigen Führung der 
Hirsch-Reiseleiterin Pavla Kobylková mit einem abwechslungs-
reichen Programm in Prag unterwegs sein, auf der Hinreise 
einen Abstecher in die Heimat von Markgräfin Sibylla Augusta 
von Baden-Baden im nordböhmischen Schlackenwerth, heute 
Ostrov nad Ohří, machen und auf der Rückreise den berühmten 
Badeort Karlsbad besuchen.
Die ausführliche Ausschreibung mit Anmeldeformularen liegt in 
den kath. Kirchen von Waldbronn und Karlsbad und der ev. Kir-
che Waldbronn aus. Ausschreibung und Anmeldeformulare zum 
Download gibt es auch unter www.kkwk.de über einen Link bei 
den Ankündigungen.
Unsere Reise ist inzwischen gut gebucht, die Durchführung ist 
gesichert; mit drei weiteren Anmeldungen würden wir die nächst 
günstigere Preisstufe erreichen.
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 0171/5615040

Ökumenisches Taizé-Gebet

25 Jahre ökumenisches Taizé-Gebet in unseren Kirchen-
gemeinden
Im Monat Mai 2025 wird der Kreis, der die Taizé-Gebete orga-
nisiert 25 Jahre alt.

Ins Leben gerufen wurde die Gruppe im Jahr 2000. Das ers-
te Taizé-Gebet fand in Busenbach und dann im monatlichen 
Wechsel in den katholischen und evangelischen Kirchen in 
Waldbronn und Karlsbad statt. …
(Den vollständigen Artikel können Sie auf unserer Homepage 
kkwk.de und im aktuellen Pfarrblatt 5/2025 nachlesen.)
Beim Jubiläumsgottesdienst am Freitag, 23. Mai um 18:30 
Uhr in der kath. Kirche in Spielberg wird ein kleiner Projektchor 
die Gottesdienstbesuchenden mit mehrstimmigem Gesang un-
terstützen. Es haben schon zwei Proben stattgefunden.
Wenn Sie Freude am Singen haben und geübte Chorsänger*in 
sind, können Sie gerne noch zur letzten Probe am 16.5. ein-
steigen. Weitere Details erfahren Sie bei Rückmeldung an: 
f.koch.76307@online.de.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Begegnung im 
Gemeindesaal in Spielberg statt.
Herzliche Einladung.

Gott und die Welt
OffenBar(J)ung + Erwachsenen-Treff (@-ET)
So., 18. Mai
16.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Ansprechpartner: Pfarrer Ret

Bei „OffenBar(J)ung“ bist Du angesprochen und eingeladen, 
wenn Du zwischen 16 und 30 Jahre alt bist. Heute erleben wir 
mit @-ET / den JUNGEN in der Kirche lebendige Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten und haben Freude an gemeinsamer Aktivi-
tät. Raus aus dem Gewöhnlichen, um Neues zu erleben.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Unsere Pfarrbüros sind am Freitag, 30. Mai, geschlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Pfarrbüro Karlsbad ist am Donnerstag, 15. Mai, ge-
schlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa, 17.05.2025
17:30 Etzenrot Vorabendmesse und Dankgottesdienst für die 
Erstkommunionkinder aus Etzenrot

FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 18.05.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe und Dankgottesdienst für die Erst-
kommunionkinder aus Busenbach, anschl. Kirchencafé
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11:00 KA-Rüppurr, Christ König Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen mit und ohne Behinderung
17:00 Langensteinbach Jugendgottesdienst im Rahmen der 
Firmvorbereitung
18:30 Busenbach Maiandacht, gestaltet von der Kolpingsfami-
lie Busenbach – an der Kapelle Maria Zuflucht

Mo, 19.05.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 20.05.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 21.05.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Etzenrot Maiandacht
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do, 22.05.2025
18:30 Etzenrot
Fußwallfahrt der Frauengemeinschaft Etzenrot - Treffpunkt: 
Kirchhof - bei schlechtem Wetter Maiandacht in der Kirche
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH

Fr, 23.05.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Hl. Messe zum Patrozinium, mitgestaltet 
vom Taizé-Projektchor anl. des 25-jährigen Jubiläums des 
ökumenischen Taizé-Gebetes in unseren Kirchengemeinden

Sa, 24.05.2025
12:30 Etzenrot Trauung von Daniel und Layla Ochs geb. Eble, 
Busenbach
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
17:30 Reichenbach Vorabendmesse und Dankgottesdienst für 
die Erstkommunionkinder aus Reichenbach

SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 25.05.2025
10:00 Langensteinbach Hl. Messe und Dankgottesdienst für die 
Erstkommunionkinder aus Karlsbad, anschließend Begegnung
10:30 Waldbronn Kurpark Ökumenischer Gottesdienst zum 
Tag der Artenvielfalt
18:30 Etzenrot Maiandacht

Kontemplativ beten
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen die Stille und Gott zu ent-
decken.
Termine 2025: samstags, 10-16 Uhr
kath. Kirche Spielberg
31. Mai, 2. August, 6. September, 8. November
(auch einzeln besuchbar)
Anmeldung: r.fehling@kkwk.de oder telefonisch: 07243 652347

Hl. Messe mit den Jubelpaaren
Samstag, 31. Mai, 15.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Heutzutage ist eine Jubelhochzeit mit 50, 60, 65 oder sogar  
70 gemeinsamen Jahren ein besonderes Ereignis, das wir im 
Rahmen einer Gemeindemesse gemeinsam mit den Jubelpaa-
ren und deren Gästen feiern und würdigen wollen.
Jubelpaare können sich dazu noch kurzentschlossen bis 26. Mai 
im Pfarrbüro Reichenbach, Tel. 07243 6523-40, anmelden.

Fest der Begegnung 2025
Save the date
Sa., 26. Juli, ca. 16.30 Uhr
Wiesenfesthalle Etzenrot
Auch 2025 lädt die Kirchengemeinde alle ehrenamtlich Mitarbei-
tenden zu einem Fest der Begegnung ein, mit Partnern und Kin-
dern. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Die Einladungen mit 
weiteren Informationen folgen.

„Bittet - und ihr werdet empfangen,    
  klopft - an und euch wird aufgetan!“

Mittwoch

28. Mai
6.00 Uhr

Start:  
Pfarrkirche  

St. Katharina 
Busenbach

Flurprozession

über die Felder
vor Christi Himmelfahrt

Angebot für Kinder und Jugendliche

Kirche für Familien mit Krabbelkindern 
und ihre großen Geschwister

SA 24. MAI
15.00 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Verantwortlich: Nicole Siegwart, Koordinatorin des KiFaZ und 
Ruth Fehling, Pastoralreferentin, Kontakt:  0175 8295617

und ihre großen Geschwister

Ab 15.00 Uhr: Ankommen
ca 15.15 Uhr: Gottesdienst/Feierzeit 
 (ca 20 Minuten) 
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein, 
Kaffee trinken, sich begegnen und 

kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

Plakate: M. Bartberger 
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 Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Waldbronner Wochenmarkt
Wir bieten ab sofort – bei entsprechendem Wetter – freitags auf 
dem Waldbronner Wochenmarkt unsere fair gehandelten Waren 
zum Verkauf an. Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Erstkommunion

Dankmessen für Erstkommunionfamilien
Zu den Dankmessen für Erstkommunionfamilien sind auch alle 
Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Die Erstkommunionkinder tragen ihr Gewand und dürfen ihre 
Spende für Kinder und Projekte in der Diaspora abgeben.
Sa, 17. Mai, 17.30 Uhr Kirche Etzenrot - für die Kinder aus Et-
zenrot
So, 18. Mai, 10.00 Uhr Kirche Busenbach - für die Kinder aus 
Busenbach
Sa, 24. Mai, 17.30 Uhr Kirche Reichenbach für die Kinder aus 
Reichenbach
So, 25. Mai, 10.00 Uhr Kirche Langensteinbach - für die Kinder 
aus Karlsbad

Firmung

Jugendgottesdienst
So., 18. Mai, 17.00 Uhr, Kirche St. Barbara Langensteinbach
Im Rahmen der Firmvorbereitung feiern wir gemeinsam einen 
Jugendgottesdienst, der von Jugendlichen in der Firmvorberei-
tung mitgestaltet wird.
Herzliche Einladung an alle interessierten Jugendlichen.

Kinder- und Familienzentrum

 

Kirchliche Seniorenarbeit
Ausflug für Seniorinnen und Senioren
TERMINÄNDERUNG: Mi., 21. Mai
Abfahrt: 12.15 Uhr
Friedhof Reichenbach
Unser Ausflug 2025 führt uns nach Baiersbronn-Buhlbach zur 
Glashütte. Dort erwartet uns ein ansprechendes Programm.
Anmeldung bei: Wally Anderer, 07243 61027 und Elfi Musler, 
07243 67796.
Kostenbeitrag: 35,00 €

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
16.05. Dosen-KaOT
23.05. Dance-KaOT
30.05. geschlossen
06.06. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Maiandacht
Herzliche Einladung zur Maiandacht
am 18. Mai 2025, um 18.30 Uhr, an der Kapelle Maria Zu-
flucht, Hellenstraße, Busenbach.
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Pfarrkirche 
St. Katharina, Busenbach statt.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

Fußwallfahrt
Am Donnerstag, 22. Mai 2025, findet unsere Fußwallfahrt statt. 
Wir treffen uns um 18.30 Uhr auf dem Kirchhof. Bei schlechtem 
Wetter bleiben wir in der Kirche. Über eine rege Teilnahme freuen 
wir uns. Wie immer sind alle Personen aus der Seelsorgeeinheit 
und von außerhalb herzlich willkommen. Anschließend kehren 
wir im „Hirsch“ in Etzenrot ein.

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, 18. Mai 2025, um 09:30 Uhr in Langensteinbach 
und Ittersbach sowie am Mittwoch, 21. Mai 2025, in Langen-
steinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 15.05. – 21.05.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 – 17:00 
Mädchen Treff
17:00 – 21:00 
Offener Treff
Freitag: 14:00 – 16:00 
MOKI: Busenbach, 
Anne-Frank-Schule
16:30 – 21:00 
Offener Treff
Samstag: 14:00 – 20:00 
Offener Treff
Montag: 10:00 – 13:00 
Bürozeit
13:00 – 15:00 
Jugendbüro
Dienstag: 15:00 – 18:00 
U14 Treff: Picknick
18:00 – 21:00 
Offener Treff
Mittwoch: 15:00 – 18:00 
Kinder Treff: Picknick
18:30 – 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Radiomuseum

Das Radiomuseum verabschiedet sich
Liebe Besucher und Freunde des Radiomuseums Waldbronn,
von der Schließung des 
Museums nach 35 Jahren 
haben Sie sicher schon 
aus dem Amtsblatt oder 
der Tageszeitung erfah-
ren. Nach längerer Suche 
wurde Ende April die kom-
plette Sammlung an ihren 
neuen Standort im Tech-
nik-Museum Sankt Geor-
gen transportiert. Das Be-
treuerteam möchte sich 
nun verabschieden und 
sich für Ihre Besuche, Ge-
rätespenden und interes-
santen Gespräche herz-
lich bedanken. Es hat uns 
stets Freude gemacht, 
Einzelbesucher und Grup-
pen zu empfangen und 
mit einem wichtigen Kapi-
tel der Technikgeschichte 
in Kontakt zu bringen. Mit Ausnahme der Corona-Zeit waren es 
jährlich zwischen 100 und 150 Besucher. Allein in den ersten 
drei Monaten diesen Jahres konnten wir 67 Gäste begrüßen. Die 
Nachricht von der zu erwartenden Schließung stieß bei allen auf 
Unverständnis.
Es wird eine Zeit dauern, bis die Radio- und Phonogerätesamm-
lung im Technik-Museum Sankt Georgen wieder aufgebaut ist. 
Die Stadt im Schwarzwald ist ein guter Standort mit einer gro-
ßen Tradition im Bau von Schallplattenspielern und Uhren, die 

 
Kinder Treff: Picknick  
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

 
 Foto: G. Riedel

im Deutschen Phonomuseum eindrucksvoll repräsentiert wird. 
Wir ehemaligen Betreuer werden bei Bedarf das Team des Tech-
nik-Museums mit Rat und Tat bei der Einrichtung der Ausstel-
lung unterstützen. Vielleicht werden auch Sie eines Tages bei 
einem Schwarzwaldbesuch die Gelegenheit haben, das eine 
oder andere Radio oder Phonogerät am neuen Standort wieder-
zuerkennen.
Alles Gute und bleiben Sie wissbegierig!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

Ehrungen beim DRK Busenbach
Im Rahmen unserer JahreshauptVersammlung wurden langjäh-
rige Mitglieder für ihre Treue und Verdienste beim DRK geehrt.
20 Jahre
Alexandra Amann
25 Jahre
Kerstin Großmüller
30 Jahre
Jasmin Pottiez,
Melanie Kramar,
Benjamin Hesselschwerd,
Daniel Kreutz
35 Jahre
Martin Hornung,
Günther Moori,
Christian Steigert
40 Jahre
Sandy Moori
Vielen Dank für eure langjährige Treue und euer Engagement.

 
 Foto: Melanie Hornung

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Vorstand des DRK Ortsvereins Reichenbach
Am 28.04.2025 wurde von der Jahreshauptversammlung des 
DRK Ortsvereins Reichenbach ein neuer Vorstand gewählt. Herr 
Thomas Becker bekam mit einer großen Mehrzahl der Stimmen 
die Zustimmung zu seiner Kandidatur als 1. Vorstand. Das DRK 
Reichenbach wünscht ihm einen erfolgreichen Einstieg und viel 
Freude bei dieser anspruchsvollen, ehrenamtlichen Arbeit.
Thomas Becker tritt in große Fußstapfen, wenn er die Stelle von 
Alois Anker übernimmt. Dieser hat sich bereit erklärt, den Orts-
verein weiterhin als 2. Vorstand zu unterstützen.
Alois Anker ist bereits seit 1958 in der Bereitschaft des Ortsver-
eines und ein Mitbegründer des Vereines, der seit 1959 besteht. 
1975 wurde er 2. Vorstand und schließlich 1979 1. Vorstand. 
Diese unglaublichen 46 Jahre, in der Verantwortung eines Ver-
eines zu stehen, verlangt unser aller Respekt. Ganz Waldbronn 
Reichenbach bedankt sich bei Familie Anker für die durchgängi-
ge Erreichbarkeit bei Notfällen und der jahrzehntelangen Bereit-
schaftstätigkeit für Waldbronn.
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

DRK-Blutspendenaktion am 20.05.25

 

Di, 20.05.25 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Reichenbach 
Kurhaus Reichenbach 
Durchgeführt vom DRK Etzenrot 

 
 Plakat: Anja Kaufmann

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Bade-Saison-Eröffnungsfeier 2025
Endlich ist es wieder so weit: Das Freibad Waldbronn öffnet sei-
ne Tore. Wie jedes Jahr wollen wir am Abend vor dem Anbaden 
mit unserer traditionellen Badesaison-Eröffnungsfeier (BSE) den 
Beginn der Sommer-Badesaison feiern.
Diesmal läuten wir mit leckeren Burgern und Fritten am Abend, 
Lagerfeuer und natürlich einer Freibadübernachtung für die Ju-
gend die lang ersehnte Freibadsaison ein.
Alle Mitglieder sind dazu am 28. Mai ab 17.00 Uhr herzlich ein-
geladen!

Anbaden
Am Donnerstag, 29. Mai, um 10.00 Uhr, eröffnet die DLRG mit 
dem Bürgermeister und anderen Badegästen ganz offiziell die 
Freibadsaison. Bei jeder Witterung springen alle gemeinsam 
ins angewärmte Nass. Anschließend findet wieder unser Wett-
schwimmen um den Wanderpokal „Eiszapfen“ statt. Ob groß 
oder klein - alle mutigen Wasserratten und neugierigen Zu-
schauer sind herzlich willkommen!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Hilfe
Einer Ihrer Lieben wird bald sterben?
Sie fühlen sich überfordert und wünschen sich Unterstützung?
Wir sind für Sie da: Ihr Hospizdienst für Karlsbad,  
Marxzell und Waldbronn.

 
 Plakat: Hospizverein

Vielleicht fehlt es Ihnen an der Erfahrung:
• Was kommt da eigentlich auf mich zu?
• Wie ist das, wenn jemand stirbt?
• Wie kann ich Leid lindern?
Oder Sie wissen nicht, ob Sie Leid aushalten können:
• Schaffe ich es das Sterben mitzuerleben?
• Was mache ich, wenn ich mich überfordert fühle?
• Wer hilft uns in dieser Situation?
Manchmal ist es schwieriger, hilflos danebenzustehen, als 
selbst betroffen zu sein.
Angehörige sind oft an der Belastungsgrenze, vergessen sich 
selbst, brennen aus,
leiden unter Ängsten oder Schuldgefühlen.
Sorgen Sie gut für sich. Gerne unterstützen Sie unsere erfah-
renen ausgebildeten Hospizbegleiter einfühlsam, ehrenamt-
lich und unentgeltlich bei Sterbebegleitung und Betreuung 
Ihrer Lieben.
Wir begleiten zuhause, im Heim oder im Krankenhaus.
Unsere Hospizbegleiter sind für Sie und Ihre Lieben da:
Herzlich. Menschlich. Einfühlsam.
Lassen Sie sich kostenfrei und unverbindlich von unseren 
Hospiz-Koordinatorinnen beraten.
Wenn der Weg unerträglich wird ..
sind wir für Sie da.
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200
E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Homepage: www.hospizverein-kmw.de

Lions Club Waldbronn

Samstag ist es so weit, der 22. Lions-Basar im Eistreff
Staunen, stöbern, gutes Tun!
Am Samstag von 09.-16.00 Uhr öffnet der 22. Lions-Basar im 
Eistreff seine Türen.
Viele fleißige Helferinnen & Helfer waren die ganze Woche aktiv, 
um ein tolles Angebot zu präsentieren. Herzlichen Dank für die 
vielen Spenden!

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Kommen Sie vorbei! Mit den Einnahmen aus dem Basar wer-
den Jugendprojekte in Karlsbader und Waldbronner Vereinen 
gefördert. Dies gilt vor allem für Vereine mit Schwerpunkt Kul-
tur, Sport, Freizeit und Rettungswesen. Mehr Details unter  
www.lc-waldbronn.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2.  Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-

setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonn-
tag im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 
– 2799821 oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube:  
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern ?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtsprechung? 
Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzeichen=1+BvR+ 
1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-bereich/
mueller-manfred/

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Osterfahrt Sippe Vela
Während der Osterferien stand für unsere Sippe Vela die erste 
Fahrt an. Hierfür reisten sie nach Neckargemünd im Odenwald. 
Begleitet von netten Gesprächen und gutem Essen liefen sie die 
„Vier-Burgen-Tour“. Zu Beginn der Tour war das Wetter noch auf 
der Seite der Sippe. Dies änderte sich jedoch schon am zwei-
ten Tag, als ein Gewitter aufzog. Jedoch hatten sie Glück und 
konnten in einer nahen Hütte Unterschlupf finden. Hier durften 
sie sich dann noch über eine freudige Überraschung von zwei 
vorbeischneienden Älteren freuen. Am darauffolgenden Tag ging 
es dann an den Burgen vorbei, mit schönem Ausblick auf Ne-
ckar und Umgebung. Am nächsten und letzten Tag ging es für 
die Sippe noch in Neckargemünd ein Eis genießen. Und danach 
nach Hause, mit vielen Erfahrungen ihrer ersten Fahrt.
Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister  0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller,  0176/47232312
7.-8. Klasse Lupus: Lennart Keller,  0152/55125881
Termine für 2025
29.05.-01.06.25  Pfingstlager
27.06.25  Sommersonnenwende
04.08.25  Aktion mit Ferienspaß Karlsbad
13.12.25  Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25  Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Hocketse
Der OGV Busenbach startet am Freitag, den 16. Mai in die Ho-
cketse-Saison. Ab 15 Uhr sorgen wir für gute Laune und das 
leibliche Wohl und laden Mitglieder und Freunde herzlich hierzu 
ein. Wir freuen uns auf Stammgäste und natürlich auch auf neue 
Gäste.
Die weiteren Termine sind der 13. Juni, der 18. Juli und der 22. 
August.

Besuch der Heimatstuben
Am letzten Freitag war der OGV Busenbach zu Besuch in den 
Heimatstuben. Bei einem zünftigen Vesper und guter Unterhal-
tung durften die Gäste einen wunderbaren Abend genießen. Ein 
herzliches Dankeschön an das Team der Heimatstuben.

Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Klaus Schäfer,  
klaus.schaefer@ogv-busenbach.de oder 07243 / 946064

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Ab in die Höhe
Tomaten aufleiten
Haben Ihre Tomaten erst mal richtig Fuß gefasst, können Sie 
ihnen beim Wachsen förmlich zusehen. Mit Ausnahme von 
Busch- oder Balkonkasten ist es deshalb ratsam, frühzeitig für 
eine Rankhilfe zu sorgen, um den Pflanzen von Anfang an genü-
gend Halt zu geben. Sie kennen sicher die Spiralstäbe aus Me-
tall, in denen sich die Triebe gut in die Spirale einfügen lassen. 
Aber auch hier empfiehlt es sich alle 30 bis 40cm anzubinden, 
um ein Abrutschen durch spätere Gewichtszunahme zu vermei-
den. Alternativ und kostengünstiger sind Stäbe aus Bambus, 
Kunststoff oder Metall, die je nach Tomatensorte ausgewählt 
werden sollten. Bambus- oder Kunststoffstäbe sind beispiels-
weise leichter und für den Kübel geeignet, während Metallstäbe 
robuster und stabiler sind und demnach gut im Freiland einge-
setzt werden können. Wer seine Tomaten im Kleingewächshaus 
anbaut, der kann sie problemlos mit Schnüren an der Decke be-
festigen, indem er die lockere Schnur regelmäßig rechtsherum 
um den Haupttrieb leitet. Wie bei den anderen Rankhilfen be-
nötigen Sie zum Anbinden Schnüre aus Bast, Jute oder Sisal. 
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Spezielle Tomaten-Clipse sind besonders schonen und finden 
auch im Profianbau Einsatz.
Ein langes Leben
Basilikum aus der Tüte
Basilikum lässt sich im Mai leicht selber aussäen oder schnell im 
Supermarkt beim nächsten Einkauf mitnehmen. Damit allerdings 
die Tütenware aus dem Lebensmitteleinzelhandel (LEH) nicht zur 
großen Enttäuschung wird, lohnt es sich für ein langes Basilikum-
leben ein paar Dinge zu beachten. Zunächst einmal ist die regio-
nale Ware, die Sie auf dem Wochenmarkt oder Hofladen erhal-
ten, immer frischer als die Basilikumtöpfe aus dem Supermarkt. 
Um Grauschimmelpilz zu vermeiden, ist die Folientüte zu Hause 
gleich zu entfernen. Basilikum liebt viel Licht, den Topf also direkt 
ans Fenster stellen. Gießen Sie bedarfsgerecht: Etwa täglich 10% 
des Topfvolumens bei warmer Witterung sind anzupeilen.
Damit die einzelnen Pflanzen weniger Konkurrenz um Wasser 
und Nährstoffe haben, können Sie sie aufteilen und in weitere 
Töpfe oder ins Kräuterbeet pflanzen. Allerdings ist der im LEH 
erhältliche Genoveser-Typ mit den gewölbten Blättern stark wär-
meliebend, unter 16°C über einen längeren Zeitraum sollten es 
nicht sein. Robuster und länger vital, dafür aber etwas herber im 
Geschmack, ist das Strauchbasilikum.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Helfer gesucht
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins,
der OGV Etzenrot benötigt noch Helfer für das Dorffest  
am 19. / 20. Juli.
Wer Lust und Zeit hat, meldet sich bitte bei Sandra Anderer unter 
07243 / 608807 (bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen). 
Wir benötigen helfende Hände für den Auf- und Abbau, Stand-
dienst (samstags ab ca. 15:30 Uhr, sonntags ab ca. 11 Uhr) und 
Organisation.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Schwaches Ergebnis beim ersten Wettflug
Es hat geklappt, den ersten Wettflug ab Toul, mit 192 km, haben 
unsere Tauben gut überstanden. Zusammen mit 1412 Tauben 
von 11 Vereinen der Reisevereinigung Karlsruhe und Umgebung 
kamen 85 Tauben unseres Vereins zum Einsatz, konnten aber 
nur 15 Preise erringen. Durch den starken Süd-West-Wind hat-
ten die weiter nördlich gelegenen Schläge Vorteile. Der Auflass 
erfolgte um 9:30 Uhr und die Tauben zogen geschlossen ab. 
Ausfälle gab es nur vereinzelt. Die ersten Tauben hatten durch 
Mitwind eine Geschwindigkeit von 1800 m/Min geflogen. Von 
Ermüdung war nichts zu merken. Wir hoffen, dass die nächsten 
Flüge besser laufen.
Ihr Albtalbote

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Vatertagsfest 29. Mai 2025
beim Kleintierzuchtverein Busenbach
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie Ihren Vatertagsausflug oder Ihren Spaziergang mit 
Ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen Stelldich-
ein bei uns. Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und allerlei alkoho-
lischen und nichtalkoholischen Getränken auch das Beste aus 
unserer bekannt guten Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns. Wir sind ganz-
tägig für Sie da.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit Jungtierschau 

 

JUBILÄUMS- 

FEST 
01. Juni 2025  
– ab 11:00 Uhr 
 

Wiesenfesthalle Etzenrot 
 

Kleintierzuchtverein  
C524 Etzenrot e.V.  

85 JAHRE 
11994400  −−  22002255  

LIVE MUSIK 

 Speisenangebot 
 

 

 Jägerpfanne 
 Bratwurst 
 Currywurst 
 Wurstsalat 
 „Laugenbert“  

(Camembert im Laugenweck mit Preiselbeeren) 
 Räucherlachsweck 
 Pommes frites 

Jägerpfanne  
mit Tsatsiki 

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gib uns deine Stimme
Wir? … sind wahrlich keine Profis. Aber unser Dirigent ist ei-
ner! Mit Elan und auch Geduld ist er seit 39 Jahren dabei
und findet in doppeltem Sinne den richtigen Ton, auch wenn der 
Chor mal daneben liegt. An Humor mangelt es ihm ebenso we-
nig, so dass sich jeder auf die Proben freut.
Willst auch du dabei sein? Dann …
Stimme dich mit uns ein und gib uns deine Stimme
als Sopran, Alt, Tenor oder Bass in einer unserer Proben.
Auch wenn du erstmal nur zuhören möchtest, weil du deine 
Stimme noch gar nicht kennst, bist du bei uns herzlich
willkommen. Wir freuen uns auf dich!
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Wo?
Im Vereinslokal Adler Busenbach, Grünwettersbacher Str. 14
Männerchor: freitags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Frauenchor: mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Chor Joyful (gemischt): donnerstags von 18:15 Uhr bis 19:30
Uhr, 14-täglich in den ungeraden Wochen.

 
 Plakat: MMR

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

„The Moonlights“ auf Abschiedstour beim Jubiläumsfest
Beim Jubiläumsfest anlässlich des 150. Geburtstages der Con-
cordia vom 11. bis zum 14. Juli 2025 in einem Festzelt neben 
der Waldbronner Festhalle wird es gleich zum Auftakt ein ganz 
besonderes Schmankerl geben. Keine Geringeren als die seit 
Jahrzehnten beliebte Karlsruher Kultband „The Moonlights“ 
werden bei ihrer Abschiedstour am Freitag, 11. Juli, ab 20 Uhr 
mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire und ihrem ganz spe-
ziellen Sound für mächtig Stimmung im Festzelt sorgen. Einlass 
für die Besucher wird um 19 Uhr sein. Karten für das Event gibt 
es bereits in Kürze zum Preis von 15 € bei IMPULS Mode und 
Lieblingsstücke in der Pforzheimer Str. 32 in Waldbronn.
Merken Sie sich den Termin schon heute vor und sichern sich 
Ihre Karte im Vorverkauf!

Männer- und Narrenchor gemeinsam auf Tour
Einen wunderschönen Tag verbrachten die Sänger des Männer- 
und Narrenchors am vergangenen Wochenende bei einem ge-
meinsamen Ausflug. Mit der Bahn ging es gegen 11.30 Uhr zu-
nächst in Richtung Karlsruher Hauptbahnhof, wo es dann gleich 
weiter nach Forbach in den Schwarzwald ging. Nach Ankunft in 
Forbach war das Ziel nach einem gut 20-minütigen Fußmarsch 
das Rudolf-Fettweiß-Werk, eines der ältesten Kraftwerke der 
EnBW. Dort wurde den Sängern unter fachkundiger Leitung die 
traditionsreiche Historie des Wasserkraftwerkes vermittelt. Auch 
über den aktuellen Bau des neuen Pumpspeicherkraftwerkes 
wurde ausführlich berichtet. Im Krafthaus durften zudem die 
imposanten Turbinen besichtigt werden. Mit viel Wissen ausge-
stattet ging es dann zu Fuß wieder zurück an den Bahnhof For-

bach. Von dort ging es dann weiter nach Malsch, wo man in der 
Hausbrauerei „Alter Bahnhof“ im wunderschönen Biergarten bei 
reichhaltigen Speisen und selbstverständlich ein paar Gläschen 
„Unfiltriertem“ einen gemütlichen Abend verbrachte. Für aller-
beste Stimmung im Biergarten sorgten dabei die Sänger mit Lie-
dern aus dem Concordia-Liederheft, tatkräftig unterstützt von 
Karl Scheibl mit seiner Gitarre. Mit Bus und Bahn ging es dann 
wieder fröhlich zurück in die Waldbronner Heimat.
Die Sänger hatten einen Riesenspaß und es hat sich wieder ein-
mal eindrucksvoll gezeigt, dass bei der CONCORDIA nicht nur 
ein großes Arbeitspensum das ganze Jahr über geleistet wird, 
sondern auch die Geselligkeit und Pflege der Kameradschaft 
nicht zu kurz kommt. Danke an dieser Stelle an Edelbert Schus-
ter und Eugen Allion für die Organisation dieser Reise.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
 Plakat: HRB

Fest-Programm

Samstag
17:00 Uhr Beginn
Ab ca. 19:00 Uhr Wasen Trio plus

Sonntag
11:30 – 13:00 Uhr Akkordeonorchester

1934 Dietlingen
13:15 – 14:30 Uhr Durlacher

Harmonika-Vereinigung
14:30 – 15:00 Uhr HRB-Jugend
15:15 – 16:30 Uhr Harmonikafreunde

Linkenheim-Hochstetten
16:30 – 17:45 Uhr Harmonikaring

Berghausen
18:00 – 19:30 Uhr Grabbefänger des

Musikvereins Edelweiß Busenbach

Genießen Sie z.B. gebratene Griebenwurst mit Bratkartoffeln, 
Wurstsalat oder Bibbeleskäs oder auch eine Bratwurst oder ein 
Steak mit einem leckeren Getränk. Auch die „Wunder-Bar“ ist 
ein wundervoller Anlaufort für nette Begegnungen.
Einen heißen Kaffee mit leckeren Kuchen und Torten gibt es 
selbstverständlich auch.

Kuchen und Tortenspenden werden sehr gerne  
angenommen!
Ebenso können sich hilfsbereite Menschen noch melden, um die 
bisherigen Helfer zu entlasten.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
17.05.2025 14:00 Uhr Unser Saxophonensemble spielt beim 
Basar des Lionsclub im Eistreff.
25.05.2025 18:00 Uhr Auftritt unsererseits Grabbefänger beim 
Griebewurschdfeschd des Harmonikarings.
29.05.2025 16:30 Uhr Auftritt unserer Bigband-Formation Ever-
GREENswingattack beim Dorfbrunnenfest des Musikvereins 
Spessart
01.06.2025 Jugendmatinée im Proberaum
Für unseren Ausflug nach Gersthofen bei Augsburg vom 19. 
– 22.06.2025 gibt es noch freie Plätze: Vorgesehen ist folgendes 
Programm:
19.06.2025
• Fahrt nach Ulm mit Besuch der Altstadt und Mittagessen
• Abends: Gemeinsame Probe der Orchester und Abendessen
20.06.2025:
• Stadtführung in Augsburg
21.06.2025:
• Voraussichtlich 16:30 Uhr Serenade (Konzert des MVE mit 

den Gersthofer Blasharmonikern)
• Abendessen im „Haus der Musik“
22.06.2025:
Rückfahrt mit Zwischenstopp in Günzburg
Gesamtpreis pro Person für Übernachtung und Frühstück inkl. 
Fahrt:
• Einzelzimmer: 272,-- €
• Doppelzimmer: 233,-- €
• Dreibettzimmer: 211,--€
Anmeldungen unter Tel. 07243/526339 bei Hildegard Trautmann.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

Save the date: Musikfest 2025
Tragen Sie sich jetzt schon den Termin für unser Musikfest in 
den Kalender ein:
28. – 30.06.2025

Terminvorschau
18.05.2025 - Auftritt Musikfest Musikverein Schielberg 13:30 - 
15 Uhr
01.06.2025 – Teilnahme am Wertungsspiel in Ulm
09.06.2025 - Auftritt Rauchschwalben Musikfest Musikverein 
„Edelweiß Busenbach“ 12 - 14 Uhr
28. bis 30.06.2025 – Musikfest
13.07.2025 - Auftritt Jubiläumsfest Gesangsverein „Concordia“ 
Reichenbach 19:30 - 21 Uhr
18.07.2025 – Open-Air-Konzert
27.07. 2025 - Auftritt Bezirksmusikfest Feldrennach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band Waldbronn beim Vatertagsfest  
in Lautenbach
Am 29.05. um 16.30 Uhr spielt die Marching Band Waldbronn 
beim Vatertagsfest des MV Lauterbach, im Schwarzwald zwi-
schen Loffenau und Gernsbach. Das ist ein sehr lohnendes 
Wanderziel, über Fans und Gäste aus Waldbronn würden wir 
uns sehr freuen!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt !

Beginn  11:30 Uhr

Bürgerhaus Lautenbach

29.Mai

MUSIKVEREIN LAUTENBACH E.V.

1:30 Uhr

Bürgerhaus Lautenbach

a
1:30 Uhr

Bürgerhaus Lautenbach

ai

Blasmusik
mit Gastkapellen 
aus der Region

VatertagsfestVatertagsfest

mit Gastkapellen mit Gastkapellen 

Wir feiern

100 Jahre:

Zeltfest
18.–21.07.25

 
 Plakat: MV Lautenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Beide Seniorenteams mit Siegen
Die 1. Mannschaft des TSV gewann ihr Heimspiel gegen den 
ATSV Mutschelbach unerwartet deutlich mit 5:1 und führt nun 
wieder mit vier Punkten Vorsprung die Tabelle an, da Durlach-Aue 
sich in Friedrichstal geschlagen geben musste. Die Mutschelba-
cher kamen recht gut ins Spiel und gingen in der 15. Minute auch 
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mit 1:0 in Führung, doch im Laufe des Spiels setzte sich die tech-
nische Qualität unserer Mannschaft langsam durch und Rafael 
Mielke gelang nach 20 Minuten der Ausgleich. In der 40. Minute 
verwandelte Julius Weiß einen nicht unumstrittenen Strafstoß zur 
TSV-Führung, und mit der letzten Aktion vor der Pause erhöhte 
Nils Musler auf 3:1. Nach dem Wechsel kam von Mutschelbacher 
Seite nicht mehr allzu viel, der TSV kontrollierte das Geschehen, 
die A-Junioren Lennart Stamm und Miguel Romero trafen nach 
schönen Spielzügen noch zweimal und sorgten für den 5:1-End-
stand. Aus den letzten drei Spielen benötigt unsere Elf noch zwei 
Siege, um den Aufstieg klarzumachen, aber die Aufgabe wird 
nicht einfach, zumal man noch zweimal auswärts anzutreten hat. 
Am kommenden Sonntag gastiert die Ruppenstein-Elf bei Fortu-
na Kirchfeld, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Aufgrund der Erfolge der mitbedrohten Konkurrenz war der 
4:2-Erfolg unserer 2. Mannschaft bei der SG Rüppurr ungeheu-
er wichtig, um sich im Abstiegskampf ein bisschen Luft zu ver-
schaffen. Mit fünf A-Junioren in der Startelf zeigte man in der 
ersten Hälfte eine starke Leistung, überzeugte läuferisch und 
spieltechnisch und zur Pause führte der TSV nach Treffern von 
Liam Jarolimek (2) und Miguel Romero scheinbar sicher mit 3:0. 
Wer gedacht hatte, das Spiel sei gelaufen, sah sich getäuscht, 
denn die Gastgeber gaben sich nicht auf, kamen immer besser 
ins Spiel und setzten die TSV-Defensive gewaltig unter Druck. 
Dem 1:3 ließ Marius Schäfer den vierten TSV-Treffer folgen, 
doch nach dem zweiten Torerfolg der Platzherren wurde es wie-
der eng. Unseen jungen Spielern gingen langsam die Kräfte aus, 
doch die Mannschaft schaffte es letztendlich, mit vereinten Kräf-
ten den Vorsprung über die Zeit zu retten. Die 2. Mannschaft 
muss am Sonntag ebenfalls in der Fremde antreten, sie gastiert 
beim FV Bruchhausen, wo man zumindest einen Zähler holen 
will, der Anpfiff erfolgt um 15 Uhr.
Junioren:
Während das Spiel der A 1 verlegt wurde, spielte die A 2 zuhau-
se gegen den VfB Grötzingen und gewann nicht zuletzt dank 
tatkräftiger Unterstützung der B - Junioren mit 3:1, die Treffer 
erzielten Samuele La Forgia (2) und Fabian Weingärtner. Die B 
1 hatte die B 2 des SV Waldhof Mannheim zu Gast und hätte 
zur Pause nach vielen Chancen eigentlich führen müssen, statt-
dessen lag man mit 0:1 hinten. Nach dem Wechsel spielte die 
Mannschaft weiter engagiert, kam auch zum hochverdienten 
Ausgleich, und obwohl es nicht mehr zum Siegtreffer reichte, 
war das Unentschieden im Abstiegskampf viel wert. Unsere C 
1 schaffte beim 1. CfR Pforzheim einen 1:0 - Sensationssieg 
und schöpft im Abstiegskampf wieder Hoffnung. Nach Oskar 
Pfisters Freistoßtreffer drängten die Pforzheimer zwar auf den 
Ausgleich, doch auch unseren Jungs boten sich Räume und 
Gelegenheiten zum zweiten Treffer. Doch beiden Seiten gelang 
nichts Zählbares mehr, sodass unsere Jungs am Ende einen 
verdienten Sieg bejubeln durften. Die C 2 unterlag nach ordent-
lichem Spiel mit 0:2, die D 1 war gegen Tabellenführer PS Karls-
ruhe chancenlos und verlor mit 1:14. Die E 1 gewann auch am 
vierten Spieltag alle ihre Spiele, und auch die anderen E - und 
F - Junioren -Teams zeigten gute Leistungen. Die Bambinis be-
teiligten sich mit viel Enthusiasmus mit zwei Teams am Spielfest 
des SV Spielberg.
Die nächsten Termine:
Samstag, 17.05.:
09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
F-Jugend - Tag des Fußballkreises Karlsruhe
mit ca. 100 Mannschaften beim TSV Reichenbach
09.30 Uhr E 1 - Junioren - Spieltag in Durlach - Aue
11.30 Uhr Astoria Walldorf 2 - TSV B 1
13.45 Uhr Astoria Walldorf 2 - TSV C 1
17.00 Uhr SG Daxlanden - TSV A 2
Sonntag, 18.05.:
11.00 Uhr TSV A 1 - Astoria Walldorf 2
Montag, 19.05.:
19.00 Uhr TSV B 2 - FC Friedrichstal 2
Sportfest des TSV Reichenbach
Donnerstag, 29.05.:
10.00 Uhr Vatertagshocketse mit Weißwurstfrühstück
10.00 Uhr Schülerleichtathletiksportfest und Sportfest
für Menschen mit Behinderung
10.00 Uhr F-Junioren - Spielfest
13.00 Uhr E-Junioren - Turnier
18.00 Uhr Emotion Dance und weitere Tanzgruppen
anschl. DJ - Musik mit Barbetrieb

Freitag, 30.05.:
16.00 Uhr Wirtshaussingen mit „Karl“
17.00 Uhr Elfmeterschießen für Firmen und Vereine
20.00 Uhr Live-Musik mit „CLUB LIVE“
Samstag, 31.05.:
09.30 Uhr Jugendspiele
17.00 Uhr Darts: TSV vs. DC Typic
18.00 Uhr Live-Musik mit „EROS“
20.30 Uhr Champions League - Finale auf Großleinwand
anschl. YES-Party
Sonntag, 01.06.:
13.00Uhr Bambinispielfest
13.00 Uhr TSV II - SV Völkersbach
17.00 Uhr Emotion Dance
18.30 Uhr Verlosung der Tombola

FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit einem 3:1-Erfolg über den FC Viktoria Jöhlingen krönte sich 
unsere 1. Mannschaft am vergangenen Sonntag vorzeitig zum 
Meister und Aufsteiger in die Kreisliga Karlsruhe. Bei besten äu-
ßeren Bedingungen und einer stattlichen Zuschauerzahl war der 
FCB über die gesamte Spieldauer das dominante Team, kam 
gegen einen tief stehenden Tabellendritten aber kaum durch. 
So musste ein Handelfmeter zur Führung herhalten, den Kapi-
tän Raphael App zu seinem 30. Saisontreffer nutzte. Im zweiten 
Spielabschnitt war der FCB bemüht, die Führung zu erhöhen, 
wurde bei einer der wenigen Unachtsamkeiten aber prompt von 
den Gästen bestraft. So stand die geplante Meisterfeier kurz-
zeitig noch einmal in der Schwebe, aber erneut App sowie der 
eingewechselte Claudius Beuthner sorgten in der Schlussphase 
dann doch noch für klare Verhältnisse und die entscheidenden 
drei Punkte. Nach Abpfiff kannte der Jubel auf der Busenbacher 
Albhöhe keine Grenzen mehr und Zuschauer sowie Mannschaft 
bejubelten die Rückkehr in die höchste Spielklasse des Fußball-
kreises ausgiebig.
Einen ganz starken Auftritt zeigte auch unsere Reserve im 
Vorspiel, wo man den Tabellenvierten der SG Stupferich zum 
Spitzenspiel begrüßte. In einem über die gesamten 90 Minuten 
höchst unterhaltsamen Spiel gelang der Jäck-Rotte letztlich 
ein verdienter 4:1-Sieg, welcher die Mannschaft nach wie vor 
im Aufstiegsrennen hält. Die Tore für unseren FCB erzielten Kai 
Altinger (2), Marcel Schwab sowie Dennis Ochs per Strafstoß.

Vorschau
Sonntag, 18.05., 13.00 Uhr: ASC Grünwettersbach II - FCB II
Sonntag, 18.05., 15.00 Uhr: FV Wössingen - FCB

Jugendabteilung

Starkes Auswärtsspiel der B-Junioren der JSG bleibt  
unbelohnt
Bei sommerlichen Tem-
peraturen traf unsere B-
Jugend am Freitagabend 
auswärts auf den Tabel-
lenführer FV Alemannia 
Bruchhausen II – und 
lieferte dabei ihre bislang 
stärkste Saisonleistung 
ab. In einem hitzigen und 
intensiven Spiel war die 
JSG Busenbach/Palm-
bach über weite Stre-
cken die klar spielbestimmende Mannschaft, musste sich am 
Ende jedoch mit einem 1:1-Unentschieden begnügen.
Bereits in der ersten Spielminute setzte die JSG mit starkem 
Passspiel ein erstes Ausrufezeichen. Nach einem gelungenen 
Angriff über mehrere Stationen wurde Jakob
im Strafraum klar gefoult – der fällige Elfmeterpfiff blieb jedoch 
aus. Eine fragwürdige Entscheidung des Schiedsrichters, der im 
weiteren Spielverlauf mehrfach im Fokus stand.
Unsere Jungs ließen sich davon nicht beeindrucken und zeigten 
weiter mutigen, kombinationssicheren Offensivfußball. Beson-
ders auffällig: Jakob über die linke Seite mit einigen gefährlichen 

 
 Foto: Kai Wächter
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Vorstößen. In der 37. Minute belohnte sich die JSG endlich für 
ihren Aufwand. Nach einem Einwurf von Ben B. über die lin-
ke Seite landete der Ball über mehrere Stationen im Netz – das 
hochverdiente 0:1!
Kurz nach Wiederanpfiff dann der nächste Aufreger: Ein äußerst 
fragwürdiger Elfmeterpfiff brachte Bruchhausen den Ausgleich – 
1:1. Unsere Jungs kämpften weiter, kamen zu mehreren guten 
Torchancen, doch der Ball wollte einfach nicht mehr über die 
Linie.
Das Spiel blieb bis zum Ende intensiv, teilweise grenzwertig 
körperbetont. Der Schiedsrichter sorgte beiderseits für Unver-
ständnis, schien jedoch besonders unserer JSG mehrfach zum 
Nachteil zu pfeifen. Dennoch: Die Mannschaft zeigte große 
Moral, starken Teamgeist und eine spielerisch wie kämpferisch 
überzeugende Leistung.
Fazit:
Ein Punkt beim Tabellenführer, der sich wie zwei verlorene an-
fühlt – aber ein starkes Ausrufezeichen unserer JSG! Mit dieser 
Leistung und Einstellung ist in den letzten beiden Spielen der 
Saison noch alles möglich. Weiter so, Jungs – Vollgas bis zum 
Schluss!

Ergebnisse vom Wochenende
JSG Karlsruher Berdörfer – D1  1:1
JSG Karlsruher Bergdörfer 2 – D2  8:2
SG Karlsruhe 2 – C1  4:8

Vorschau Jugendspiele am kommende Wochenende
Freitag, 16.05.25
SVK Beiertheim 2 – C1
Samstag, 17.05.25
D2 – FV Sportfr. Forchheim 3
D1 – FV Alem. Bruchhausen
B – FC Südstern Karlsruhe 2
Montag, 19.05.25
JSG Germ. Neureut/Kirchfeld 2 – C1
Dienstag, 20.05.25
JSG Auerbach/Ittersbach/Schielberg – C2

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Spielfrei am vergangenen Sonntag war unsere erste Mannschaft. 
Am kommenden Sonntag gastiert man bei der zweiten Mann-
schaft des ATSV Mutschelbach, welcher auch an diesem Wo-
chenende sein Sportfest bestreitet. Unsere Truppe hat sich vor-
genommen auch in den letzten beiden Spielen alles zu tun, um 
diese erfolgreich gestalten zu können, wobei sowohl die Karls-
bader jetzt am Sonntag und am letzten Spieltag der FV Bruch-
hausen noch Chancen auf den zweiten Aufstiegsplatz haben und 
sicherlich alles versuchen werden unsere Elf zu schlagen.
Unsere zweite Mannschaft zeigte gegen den Tabellendritten 
der SpG Walzbachtal am vergangenen Sonntag eine wirklich 
gute Leistung, musste sich nach einer 1:0-Pausenführung aller-
dings noch mit 1:3 geschlagen geben. Den Führungstreffer für 
die TSV-Reserve erzielte Tom Dreher nach 40 Spielminuten. Für 
unsere Zweitvertretung geht es am kommenden Sonntag nach 
Wolfartsweier.
Vorschau, Sonntag, 18. Mai:
13 Uhr: ATSV Mutschelbach ll – TSV l
13 Uhr: ASV Wolfartsweier ll – TSV ll

Frauen:
Den zweiten Sieg in Folge konnten unsere Frauen beim 5:2-Heim-
sieg über den FV Fortuna Kirchgeld erspielen. Gegen den Tabel-
lenletzten kam unsere Mannschaft überhaupt nicht gut ins Spiel 
und lag nach rund 20 Minuten mit 0:2 im Rückstand. Danach 
ging aber ein Ruck durch die Mannschaft und man konnte letzt-
lich noch einen souveränen und verdienten Heimsieg unter Dach 
und Fach bringen. In die Torschützenliste konnten sich Lea Ros-
so (2), Lizzy Musler, Nadja Schule und Julia Krämer eintragen.
Am kommenden Sonntag gastiert man um 18 Uhr bei Post/Süd-
stadt Karlsruhe, eine Begegnung, in der die Favoritenrolle bei 
den Gastgeberinnen liegt. Vielleicht ist mit einer starken Mann-
schaftsleistung ja eine Überraschung möglich?

B-Juniorinnen:
Durch einen 6:2-Heimsieg über den FSV Buckenberg, nach 
einer richtig starken Leistung, blieben unsere B-Juniorinnen 
dem Spitzenreiter aus Büchig dicht auf den Fersen. Mit Amelie 
Ziegler und Larissa Gaus konnten sich gleich zwei Spielerinnen 
dreifach in die Torschützenliste eintragen. Nicht nur das klare 
Ergebnis, sondern auch die vielen schönen Spielzüge sollten im 
TSV-Lager für Zufriedenheit.
Nun gastiert man am kommenden Samstag beim SV Kickers 
Büchig zum Spitzenspiel. Mit einem Sieg könnte man die Tabel-
lenführung übernehmen, bei einer Niederlage wären die Gast-
geberinnen deutlich im Vorteil. Unsere Mannschaft hat eine tolle 
Saison gespielt und kann ganz unbeschwert in die restlichen 
Spiele gehen.

Darts:
Am morgigen Freitagabend empfängt unsere Dartmannschaft 
um 20 Uhr die Raststätte SC Surrounders im eigenen Clubhaus. 
Mit einem Sieg können sich unsere Jungs vorzeitig die Meister-
schaft sichern, ein Besuch lohnt sich ganz sicherlich.

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton
Trainingslager Steinbach
Nach längerer Abstinenz 
in Steinbach waren wir 
am vergangenen Wochen-
ende mal wieder im Trai-
ningslager in der Sport-
schule Steinbach. Mit 
insgesamt 23 angereisten 
Spielern wollte man sich 
für die neue Saison vor-
bereiten, neue Techniken 
erlernen, aber auch eine schöne Saison gemeinsam ausklingen 
lassen als Team. Los ging es am Freitagmittag gegen 15:30 Uhr 
mit der ersten Trainingseinheit. Hier wurde Schlagsicherheit ge-
übt und die gefürchtete Rückhand erlernt. Der Samstagmorgen 
startete, wie auch am Sonntag, mit einem reichlichen Früh-
stücksbuffet, ehe es dann wieder in die Trainingshalle ging zur 
professionellen Video-Analyse bei unserem Videobeauftragten 
Miro, welche dann im Anschluss an das Mittagessen im Lehrsaal 
ausgewertet wurden. Es folgte ein langer harter Block bestehend 
aus ,,Wie mache ich meinem Gegner das Leben schwer durch 
druckvolle Returns bei seinem Doppelaufschlag“ und ,,Wie laufe 
ich meinen Gegner im Einzel zur Erschöpfung?“ Für die verdien-
te Regeneration ging es ins Hallenbad, wurde sich bei schönem 
Wetter auf der Tartanbahn gesonnt und bei Meister Khim beim 
Qi Gong die verbrauchte Energie wiedergeholt oder wie jeden 
Abend bei geselliger Runde wurde mit schönen Gesellschafts-
spielen der Tag beendet. Für alle Spieler war es ein schönes 
Erlebnis, welches sicher noch lange im Gedächtnis bleiben wird 
und sicher noch ein paar Tage in den Beinen ;)

Tennisclub Waldbronn e.V.

Ergebnisse:
Herren 1 verlieren beim TC BW Bretten mit  7:2
Damen 1 verlieren zuhause knapp gegen TC BW Schwetzingen 
mit  4:5
Juniorinnen U18 spielen unentschieden gegen den Ski-Club 
Brötzingen  3:3
Junioren U18 verlieren zuhause gegen den Karlsruher ETV 2 
 2:4
Junioren U15 spielen unentschieden gegen den ASC Grünwet-
tersbach  3:3
Herren 2 gewinnen zuhause gegen die SpVgg Durlach-Aue mit 
 7:2

 
 Foto: Luca Haist
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Herren 40 gewinnen zuhause gegen die SpVgg Durlach-Aue mit 
 4:2
Damen 30 gewinnen bei der Post SG Pforzheim mit  0:6
Herren 60 verlieren beim ASC Grünwettersbach

Heimspiele:
14.05. - 15:30 Uhr U10 gemischt
16.05. - 15:30 Uhr U15-Juniorinnen
17.05. - 09:00 Uhr Damen 30
17.05. - 14:00 Uhr Herren 50/2 (Kurpark)
17.05. - 09:00 Uhr Damen 40
17.05. - 09:00 Uhr Damen 50
18.05. - 09:30 Uhr Herren 1
18.05. - 09:30 Uhr Damen 1
18.05. - 09:30 Uhr Herren 30 (Kurpark)
18.05. - 15:00 Uhr U12 Junioren
Kommt vorbei und unterstützt die Mannschaften!

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird‘s Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Wanderung zur St.-Barbara-Kapelle Langensteinbach
Die Rheuma-Liga trifft sich am 22.05.2025 um 15:00 Uhr vor 
dem Weinhaus Steppe, Waldbronn, Neubrunnenschlag18, und 
wandert über Wald und Flur zur St. Barbara Kapelle in Langen-
steinbach. Die Wanderstrecke ist ca. 3,5 km lang. Anschließend 
ist eine Einkehr in die Gaststätte „Extrem Anders“ ab 17:00 Uhr 
geplant. Dort wollen wir die Veranstaltung bei gemütlichem Bei-
sammensein beenden.
Die Rückreise erfolgt für jeden individuell, in der Nähe befindet 
sich die „Straba-Haltestelle St. Barbara“. Auch ein Rückmarsch 
zum Weinhaus Steppe ist möglich.
Alle Mitglieder und Freunde der Rheumaliga sind herzlich ein-
geladen.
Wir bitten um Anmeldung an der Kasse im Thermalbad oder per 
E-Mail unter k.vogel@rheuma-liga-bw.de

Die Rheumaliga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zum  
Walk & Talk ein
Beim „Walk & Talk“ soll beim „Miteinander Gehen“, die Gele-
genheit geboten werden, sich auszutauschen, nette Menschen 

kennen zu lernen und vor allem abzuschalten und sich zu er-
holen.
Folgende Termine sind vorgesehen
• Am Vormittag: Dienstag, den 3. Juni um 10:00
• Am Nachmittag:  Mittwoch, den 4. Juni um 14:00
Treffpunkt wäre jeweils der Parkplatz am Kurpark Waldbronn.
Dauer ca. 45 – 60 Minuten
Für Rückfragen steht die neue Vorsitzende Andrea Lauinger un-
ter der Rufnummer 07243/69291 (ggf. AB) zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Andrea Lauinger (Vorsitzende des Sprecherrats)

Ergebnisse der Jahreshauptversammlung 2025
Am 24.04.2025 fand die Jahreshauptversammlung der Rheu-
maliga Waldbronn statt. Nachdem der Tätigkeitsbericht und 
der Kassenbericht bekanntgegeben und die Entlastungen erteilt 
waren, kam es zur Wahl des/der Vorsitzenden. Da der bisheri-
ge Vorsitzende Klaus Vogel nach 9 Jahren sein Amt abgeben 
wollte, wurde das Amt von der stellvertretenden Vorsitzenden, 
Frau Andrea Lauinger, übernommen. Weiterhin wurde Klaus Vo-
gel als Schriftführer gewählt und Gudrun Welsch-Großmüller als 
Kassiererin bestätigt. Ebenso wurden Ursula Steppe, Monika 
Deger und Regina Vogel als Beisitzerinnen bestätigt. Christel 
Vogel schied auf eigenen Wunsch aus dem Sprecherrat aus. An-
schließend wurden Neuigkeiten vom Landesverband bekannt 
gegeben und es wurden Anliegen der teilnehmenden Mitglieder 
diskutiert.
Der Sprecherrat

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 25. Mai - Wanderung durch das heimische Gäu!
Treffpunkt: 09.00 Uhr Kurhaus Reichenbach
Wanderstrecke: Kurhaus Reichenbach – Langensteinbach –  
Ittersbach – Hermannsee – Spielberg – Reichenbach Kurpark
Wegstrecke: 17 km, Wanderzeit 5 Std.
An- und Abstieg: gering
Einkehr: Rucksackvesper mitnehmen
Führung: Volker Löhle

So., 1. Juni – Durch ein verwunschenes Tal und einsame 
Wälder rund um Dobel und Langmartskopf
Wir tauchen ein in die „Grüne Unendlichkeit“ des hinteren Eyach-
tals und des Dürreychbachs, Waldbaden pur. Hier sind außer der 
Stille nur das Plätschern des Baches, der Gesang der Vögel, das 
Rauschen des Windes in den Bäumen zu hören und zu spüren.
Anfahrt: 8.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahnhof Bad Herrenalb
Abfahrt: 9.00 Uhr Bahnhof Bad Herrenalb (Bus X63)
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke:  Dobel Ortsmitte – Eyachtal – Große Wiese 

– Langmartskopfhütte – Hahnenfalzhütte –  
Talwiese

Wegstrecke:  14 km, Wanderzeit 4 Std An- und Abstieg: 
460 m / 550 m

Bitte beachten! Rucksackvesper für unterwegs mitnehmen.  
Festes, hohes Schuhwerk erforderlich.
Einkehr: vorgesehen im Skiheim Talwiese (Oberes Gaistal)
Führung: Franz Linemann

Familie/Jugend

So., 18. Mai – Familienwanderung von Ittersbach nach 
Feldrennach,
Führungen im Wildbienenheim. Das Kinderprogramm im 
Wildbienenheim ist gut geeignet für Kinder zwischen ca. 4 
und 11 Jahren.
Anfahrt:  10.00 Uhr Bahnhof Reichenbach (S 11) Rat-

haus
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke:  Von Ittersbach nach Feldrennach zum Wildbie-

nenheim und zurück
Wegstrecke: 6,4 km, Wanderzeit 2 Std.
An- und Abstieg: 75 m / 75 m
Anmeldung erforderlich, da die Teilnehmerzahl auf 15 Erwach-
sene und 10 Kinder begrenzt ist!
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Die Kosten betragen: 18,00 € pro Erwachsenem mit Kind, 25,00 € 
pro Familie
In den Beträgen sind beinhaltet: Kaffee, Tee, Wasser und Zopf 
vom Windhof.
Die Anmeldung ist bis zum 10. Mai 2025 zu senden an die 
Organisatorin (per E-Mail):
familiengruppe@schwarzwaldverein-waldbronn.eu
Einkehr: Rucksackverpflegung und Pausen am Wildbienenheim 
(evtl. zusätzliche Zeit zum Verweilen und Spielen einplanen)
Organisatorin: Stefanie Müller

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Projekt Artenvielfalt lädt zum landesweiten Tag der Arten-
vielfalt ein.
Mit Vorträgen, Führungen, Infoständen, Mitmachaktionen 
und ökumenischem Gottesdienst
Am Wochenende 24. und 25. Mai laden der BUND Mittleres Alb-
tal, die Gemeinde Waldbronn und weitere Kooperationspartner 
zu einem vielseitigen Programm rund um den landesweiten Tag 
der Artenvielfalt ein. Unter der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Christian Stalf erwartet Besucher ein abwechslungsrei-
ches Wochenende mit Vorträgen, Führungen, Mitmachaktionen, 
Naturbeobachtungen – von der Welt der Fledermäuse bis hin 
zu Wildbienen, Nachtfaltern, Wiesenblumen und vielen weiteren 
Themen. Das Programm richtet sich an Naturinteressierte jeden 
Alters und ist insbesondere auch für Familien geeignet.

Samstag, 24. Mai: Nachtaktive Entdeckungen
Den Auftakt bildet am Samstag, 19:30 Uhr ein Vortrag im Ka-
tholischen Pfarrzentrum Reichenbach. Unter dem Titel „Welt 
der Nachtjäger“ nimmt Ingrid Kaipf, bekannt als „Fledermaus-
mama Baden-Württembergs“, das Publikum mit in das faszinie-
rende Leben der Fledermäuse. Im Anschluss geht es gemein-
sam in den Kurpark, wo mit „Bat-Detektoren“ die nächtlichen 
Jäger aufgespürt und belauscht werden können.
Parallel dazu beginnt ab 21:30 Uhr ein Nachtfalter-Leucht-
abend im unteren Bereich des Kurparks nahe der Bahnschie-
nen. Die BUND-Schmetterlingsgruppe, sowie Dr. Rolf Mörtter 
vom Naturkundemuseum und seine Entomologische Jugend-
gruppe aus Karlsruhe stellen Leuchttürme auf, um die Nacht-
falter anzulocken, sie zu bestimmen und zu zeigen. Danach wer-
den sie wieder freigelassen.

Sonntag, 25. Mai: Vielfalt erleben im Kurpark
Der Sonntag beginnt um 10:30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst am Musikpavillon im Kurpark, gestaltet von Ekke-
hard Stier und Pastoralreferent Thomas Ries. Musikalische Um-
rahmung übernehmen Bettina Horsch und der Projektchor. Im 
Anschluss folgt um 11:30 Uhr das Grußwort des Schirmherrn, 
Bürgermeister Stalf.
Bis etwa 15:00 Uhr erwartet die Besucher ein vielfältiges Pro-
gramm mit Führungen, Infoständen und Mitmachaktionen 
zu den Themen Schmetterlinge, Neophyten, Amphibien, Wild-
bienen, Wiesen- und Kräuterpflanzen sowie Vogelstimmen. Eine 
Bücherausstellung zum naturnahen Gärtnern, Angebote für 
Kinder und ein Getränkestand runden das Angebot ab. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Schwitzer’s Brasserie und die Mini-
golfanlage.

Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170 -  
martina.schuessler@bund.net
Klaus Rösch: Tel.: 07202/7654 - klaus_roesch@t-online.de
Mehr zum Projekt:  
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Neumitgliederstammtisch am 22.Mai

 
 Plakat: Mareike Inhoff

Wir freuen uns auf dich!

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Mitgliederversammlung der Aktiven Bürger
Die Aktiven Bürger Waldbronn laden ein zu ihrer Mitglieder-
versammlung: Montag, 30. Juni 2025, um 19:00 Uhr in der 
Lounge des Eistreffs (Ermlisallee 1, 76337 Waldbronn).
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung und Feststellung der Regularien
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorschau
9. Verschiedenes
Anträge sind laut Satzung 3 Werktage vor dem Versammlungster-
min schriftlich, auch per E-Mail, an den Vorsitzenden einzureichen.
Wir würden uns über eine große Teilnahme sehr freuen.
Für den Vorstand:
Michael Kiefer, Vorsitzender



34 AMTSBLATT
Nummer 20

Donnerstag, 15. Mai 2025

SPD Waldbronn

Helferfest
Im Nachgang zu unserem sehr erfolgreichen Maifest in der Et-
zenroter Wiesenfesthalle luden wir alle Mitwirkenden vergan-
gene Woche zum Flammkuchenessen ins Etzenroter Gasthaus 
Hirsch ein. Rund 20 Helfer konnte Ortsvereinsvorsitzende Gab-
riele Bitter in geselliger Runde begrüßen.
Nochmals herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer, auch 
aus den benachbarten Karlsbader und Marxzeller Ortsvereinen, 
für die großartige Unterstützung ohne die ein derart großes Fest 
nicht möglich wäre!

Albtalwanderung an Christi Himmelfahrt
Die Ortsvereine Ettlingen, Waldbronn, Karlsbad, Marxzell und 
Bad Herrenalb/Dobel haben sich zur SPD Albtalinitiative zusam-
mengeschlossen. Wir wollen ortsvereinsübergreifend gemein-
same Aktivitäten durchführen und uns vernetzen, um die ge-
meinsame kommunale Politik zu stärken und dieses Jahr auch 
auf die Landtagswahlen 2025 aufmerksam zu machen. Als Gast 
wird Jonas Weber (MdL) und Anneke Graner,Landtagskandida-
tin für den Wahlkreis Ettlingen bei der Wanderung mit dabei sein.
Gemeinsam wollen wir wieder an Christi Himmelfahrt, Donners-
tag, 29. Mai 2025, das Albtal erwandern. Auf unserer Tour werden 
wir an der Alb entlang wandern. Diese beginnt in Bad Herrenalb 
verläuft über Marxzell und endet in Fischweier. Die Strecke ist 
ca. 11 km lang. Es besteht die Möglichkeit auch unterwegs zu 
unserer Wandergruppe dazuzustoßen. Es besteht außerdem die 
Möglichkeit, jedes Etappenziel mit der S-Bahn zu erreichen.
Zeitplan:
Bad Herrenalb, Bahnhof 10.00 Uhr
Frauenalb oberhalb des Klosters am Wanderweg ca. 11.30 Uhr
Marxzell oberhalb des Bahnhofes am Wanderweg ca. 12.30 Uhr
Fischweier: Gemeinsamer Abschluss am Imbiss gegen 14.00 Uhr
Wer Lust hat, sich mit uns gemeinsam auf den Weg zu machen, 
der melde sich bitte kurz unter folgender E-Mailadresse an:  
spd.albtal@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter findet die Wanderung nicht statt.

Kontakt:
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: www.spdwaldbronn.de
facebook: www.facebook.com/spdwaldbronn

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Das Spendenportal


